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Titelbild: Bayerische Meisterschaften der U12 im Basketball in Altdorf 
Die beiden Endspielmannschaften mit ihren Betreuern: Jahn München (gelb) und TV 1881 Altdorf 
(rot-weiß) – das Ergebnis 89:62 für die Münchner im Hintergrund - sh. Bericht S. 19.
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Sa/So 24. /25. Juni 150 Jahre FW Altdorf, Marktplatz

Fr-Mo 30. Juni - 2. Juli Fischmarkt Altdorf - Marktplatz
Sa/So
Sa
So

01./02. Juli
17 Uhr
8 Uhr

Wallenstein Halbmarathon 
Kinderläufe und Nudelparty
Start Halbmarathon, 12 km-Lauf und Nordic Walking

Sa/So 08./09. Juli Altstadtfest - Innenstadt
Fr-So 14.-16. Juli Fußballcamp „Campo Ballissimo“ - 1. FC Altdorf
Sa-Mo 15.-17. Juli Kirchweih Rasch
Sa 15. Juli Sommerfest 1. FC Altdorf 
Sa/So 15./16. Juli Vereinsmeisterschaft im Segelflug, Modellsportclub Altdorf 
Di+Do 18. + 20. Juli Kindermusical der Grund-und Musikschule - GS Altdorf
Fr/Sa 21./22. Juli MIA 2017
Fr.-So 21.-23. Juli 25. Tennis-Jugend-Cup - Altdorf

Sa 22. Juli „Rock & Pop 2017“ - Wichernhaus
So 23. Juli Eröffnung evang. Gemeindehaus
Sa-Mo 22./24. Juli Kirchweih Hegnenberg
Sa-Mo 22./24. Juli Kirchweih Ludersheim
So 30. Juli Jahresfest des CVJM

Fr 04. August Damensalonorchester „Cappucino“ Doktorsgärtlein
Fr-Mi 11.-16. August Kirchweih in Altdorf
Sa-Mo 19.-21. August Kirchweih Röthenbach
Sa-Mo 26.-28. August Eismannsberger Kirchweih

Do 31. Aug.–Sa 09. Sept. Mobiles Kino Wichernhaus
So 03. September Mosthausfest
So 03. September Grünes Kinder- und Familienfest
Sa 09. September Tag der offenen Tür – PSG
So 10. September Tag des offenen Denkmals
Fr-So 15. - 17. Septmber Bürgerinformationsfahrt nach Pfitsch
Sa 23. September Konzert bei Fahrzeugbau Meier
So 24. September Bundestagswahl

Termine von Juli bis September
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www.altdorfaktiv.de

über

Immer das richtige Geschenk: 
Ein altdorfaktiv-Gutschein, einlösbar bei denteilnehmenden Geschäften

Gutschein

altdorfaktiv-Gutscheine können bei unseren
Mitgliedsbanken - Raiffeisenbank Altdorf und Sparkasse Altdorf - erworben werden.

70 Altdorfer 
Unternehmen, 
Gewerbe, Hand-
werker, Selbständige, 

Dienstleister und
Geschäfte wollen als

altdorfaktiv unsere Stadt noch 
attraktiver und lebenswerter machen und die Idee 
fördern: Altdorfer kaufen in Altdorf.

altdorfaktiv ist bekannt für die verkaufsoffenen 
Sonntage mit Trödelmarkt, das jährliche „Engel-
chen-Gewinnspiel“ und natürlich die beliebten 
altdorfaktiv-Gutscheine.

Neue Mitglieder sind bei uns übrigens 
immer willkommen. Sprechen Sie uns 

einfach an.
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Körperliches Training ist ein effektives, inzwi-
schen auch erprobtes und andererseits durch-
aus auch kostengünstiges Therapeutikum in der 
Primär- und Sekundär-Prävention bei der koro-
naren Herzkrankheit. So lässt es sich bewirken, 
das Risiko für die kardiovasculären Erkran-
kungen erfolgreich zu senken.

Eine derartige kardiale Rehabilitation, die auf 
die Steigerung der körperlichen Leistungsfähig-
keit ausgerichtet ist, führt zu einer Verringerung 
der Krankheitsereignisse und der damit verbun-
denen Sterblichkeit.

Mitunter ist hierbei eine gewisse Individu-
alisierung nötig, vor allem beim Bedarf einer 
Änderung des Lebensstils.

Die koronare Herzkrankheit (KHK) verursacht 
immer noch die meisten Todesfälle in Deutsch-
land, in Europa und auch in der gesamten 
entwickelten Welt.

Laut der Weltgesundheitsorganisation (WHO) 
versteht man unter Rehabilitation den koordi-
nierten Einsatz von medizinischen, sozialen und 
technischen Maßnahmen auf das psychische 
und soziale Umfeld in der jeweiligen Situation.

Der kardiologischen Rehabilitation in der 
ambulanten Form kommt hier durchaus auch 
eine besondere Bedeutung zu.

Als Beispiele hierzu wären auszuführen: 
Zustand nach Herzinfarkt, Z.n. Bypass-OP, Z.n. 
anderen operativen Eingriffen am Herzen, Z.n. 
Stenteinlagen am Herzen, Z.n. Implantation 

    Sport als Therapeutikum in der kardiologischen Rehabilitation

eines Schrittmachers oder Defibrillators, Z.n. 
Behebung von Herzrhythmusstörungen, Z. bei 
Herzschwäche (Herzinsuffizienz). Eben dieses 
Krankheitsbild ist 2017 im Herzmonat Novem-
ber von der Deutschen Herzstiftung zum Haupt-
thema gewählt worden.

Im Wesentlichen erfolgt in der ambulanten 
Reha-Maßnahme eine Fortführung der in der 
stationären Reha erlernten Übungsprogramme. 
Hierzu ist natürlich ein speziell geschultes 
Übungsleiter-Team und auch die Anwesenheit 
eines Arztes vonnöten. Wer von meinen Kol-
leginnen und Kollegen die Zusatzbezeichnung 
‚Sportmedizin’ anstrebt, wird ohnehin hier mit 
dieser Thematik befasst werden. Die Arbeits-
gemeinschaft für kardiologische Prävention und 
Rehabilitation in Bayern in Bernried am Starn-
berger See achtet in diesem Zusammenhang 
immer darauf.

Unser TVA hat inzwischen eine solch spezi-
elle Abteilung seit November 1982 anzubieten. 
Manchen Patienten gelingt es nicht so ohne 
weiteres, diese Trainingsmöglichkeit und Emp-
fehlungen alleine geschickt umzusetzen.

Andererseits ist hierzu eine ärztliche Verord-
nung nötig, die dann auch von den Krankenkas-
sen akzeptiert wird.

Sport in Gesellschaft macht einfach mehr 
Spaß und letztlich belohnen Sie sich selbst mit 
diesen kontrollierten Übungsprogrammen.

Dr. Jacques Beer
AHG u. LA-Abtlg. im TVA

LOTTO - TOTO
Schreibbedarf

JÜRGEN
SCHMERSAHL
90518�����A��ltdorf • Königsbühlstraße 6
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ALTE NAGELSCHMIEDE. Oberer Markt 13.

WO FrISCHe und QuaLItät,                    
tradItIOn und kuLInarISCHe MOderne 
zu HauSe SInd. 

r e S t a u r a n t

H O t e L  &
W u r S t M a n u F a k t u r

S O n n t a G  r u H e t a G

r e S e r V I e r e n  S I e  u n t e r :  0 91 8 7 - 9 5  2 7  0 
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Konfl ikte 
gewinnbringend 
lösen & 
Potenzial stärken!

Regine Fischer · Dipl.-Betriebswirtin (FH)
Telefon 09187 6482 
www.regine-fi scher.de

Anz_61x90_Feb2016_Druck.indd   1 15.02.16   10:14

Erhard Brunner

Erhard war mit Herz und Seele von Anfang an beim Sportspiegel 
dabei.

Ihm war es ein Herzensanliegen, die Altdorfer Sportinformation 
von 4 Altdorfer Sportvereinen – TV 1881 Altdorf, 1. FC Altdorf, 
Priv. Schützen 1546 und des Reit- und Fahrvereins – nicht nur zu 
drucken, sondern diese auch inhaltlich, schwerpunktmäßig für den 1. FC Altdorf, zu begleiten. 
Schade, dass er in den letzten Jahren kaum mehr so richtig daran teilhaben durfte. 

Wir haben Erhard ein ganz großes Dankeschön abzustatten und werden ihn in guter  
Erinnerung behalten. Der Betrieb Brunner ist nun bereits in der dritten Generation beim Sport-
spiegel „mit am Ball“.

TV 1881

ALTDORF
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Im 3. Quartal 2017 hat wieder eine große Anzahl von TV-Mitgliedern einen runden  
bzw. halbrunden Geburtstag ab 65 

Wir 
gratulieren

Walter Hruby		  am   6. Juli	 zum 65. Geburtstag
Klaus Höxer		  am   7. Juli	 zum 75. Geburtstag
Ingrid Hentschel		  am 13. Juli	 zum 65. Geburtstag
Klaus Dreyer		  am 16. Juli	 zum 80. Geburtstag
Renate Reif	 	 am 26. Juli	 zum 70. Geburtstag
Jakoba Letz	 	 am 27. Juli	 zum 75. Geburtstag
Josiane-Sonja Jakob	 am 10. August	 zum 70. Geburtstag
Helga Gilgert		  am 11. August	 zum 75. Geburtstag
Hartmut Grempel		  am 14. August	 zum 80. Geburtstag
Gertraud Pamer		  am 16. August	 zum 70. Geburtstag
Rita Bomrich		  am 17. August	 zum 80. Geburtstag
Margot Kritzenthaler		 am 22. August	 zum 70. Geburtstag
Rainer Pohl	 	 am 15. September	 zum 75. Geburtstag
Brigitte Rögner		  am 16. September	 zum 65. Geburtstag
Annemarie Gruber		  am 19. September	 zum 80. Geburtstag
Richard Brunner		  am 19. September	 zum 70. Geburtstag
Angelika Sack		  am 22. September	 zum 65. Geburtstag
Dieter Haberkorn, Burgthann	 25. September	 zum 70. Geburtstag
Waltraud Rehm		  am 29. September	 zum 80. Geburtstag

Etliche unserer Jubilarinnen und Jubilare sind schon seit vielen Jahren beim Turnverein, andere 
wiederum nutzen unser Angebot erst seit kurzem.

Seit 53 Jahren ist Renate Reif beim TVA, Altbürgermeister Rainer Pohl bringt es auf 41 Jahre 
- er war ja schwerpunktmäßig ein recht erfolgreicher Fußball-Spieler des 1. FC Altdorf und brachte 
sich im Anschluss daran aktiv und erfolgreich beim Sportkegeln ein - heute begleitet er den TV-
Lauftreff mit besonderem Engagement

Margot Kritzenthaler ist seit 46 Jahren dabei, Ingrid Hentschel bringt es auf 35 Jahre und war 
über viele Jahre aktive Übungsleiterin in der Frauengymnastik. Vielen Dank für Eure Treue und 
Euren Einsatz für den Turnverein.

Aber auch allen, die dem TV erst seit einem Jahr bis hin zu vierzig Jahren die Treue halten, gilt 
in gleicher Weise unser ganz herzlicher Glückwunsch. Wir wünschen allen „Geburtstagskindern“ 
einen wunderschönen Festtag im Kreis der Familie, Angehörigen, Bekannten  und Freunde.

Wir bedanken uns nochmal für das Geleistete und für die Treue zum Turnverein und wünschen 
alles erdenklich Gute, viel Glück und vor allem Gesundheit, dass Sie noch viel von dem unterneh-
men können, was Sie sich schon lange vorgenommen haben.

					     Sportspiegelredaktion und Vorstandschaft
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Brillen
Contactlinsen
Hörgeräte
FotoAltdorf - Neumarkt - Nürnberg

90518 Altdorf
Unterer Markt 8
Telefon (0 91 87) 28 25

90537 Feucht
Hauptstr. 51
Telefon (0 91 28) 7 39 18 88

92318 Neumarkt /Opf.
Obere Marktstraße 1a
Telefon (0 91 81) 62 83

90419 Nürnberg
Kirchenweg 3
Telefon (09 1 1) 33 24 80

Rodenstock Sportbrillen.
Mehr Spaß. Mehr Leistung.

OPTIK SCHWEIGERI M  D I E N S T  F Ü R  I H R E  A U G E N

see better.
be better.

evil eye halfrim pro 
Jetzt in 3 Größen erhältlich

Optische Korrektur mit RXOTM

Geoff Gulevich (CAN) wearing evil eye halfrim pro

support your vision — adidas.com/eyewear
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Besucher des TV waren Dr. Jaques Beer 
(Kumpel aus den Turnerjahren), Mani Link und 
Herbert Leicht (alte Handballfreunde). 

Vorstand Horst Topp überbrachte die Urkun-
de für 70 Jahre beim TV 1881. Bereits 1946 
begann Hans mit dem Turnen bei Walter Volz 
und erreichte schon 1949 einen 1.Platz beim 
Bezirksturnfest in Zirndorf. Er zählte zu den 
vielen guten Turnern, die gleichzeitig Hand-
ball spielten. Die „Turn“-Handballer waren eine 
Kerngruppe der erfolgreichen Handballmann-
schaft in den 50er Jahren. Dazu gehörte auch 
Klaus Fickert, der seinen 85. Geburtstag am 
30. Mai feierte, ebenfalls seit 70 Jahren beim 
Turnverein und Werner Moeller (seit 66 Jah-
ren - heute noch bei den Freitagskickern) und 
Herbert Eckstein, ebenfalls seit 66 Jahren 
beim Turnverein.

Geburtstagsbesuch zum 80. beim „Schnouz“
mit dem bürgerlichen Namen Hans Hupfer
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Beim TV 1881 Altdorf gab es nach 19 Jahren 
einen Führungswechsel. Für den bisherigen 
1.Vorsitzenden Horst Topp übernahm Joach-
im Töwe mit einem einstimmigen Ergebnis bei 
der Nachwahl den Vereinsvorsitz. 

Der Wechsel war für 2017 abgesprochen 
und wurde so auch vollzogen. Die gesamte 
Vorstandschaft macht unter Joachim Töwe wei-
ter und wird so das gewohnte erfolgreiche, 
ehrenamtliche Engagement für den TV 1881 
sicherstellen. Joachim Töwe war über viele 
Jahre stellvertretender Vorsitzender brachte da 
bereits enorm viel Sachwissen in die Vereins-
führung mit ein.

Der neue Vorsitzende Joachim Töwe mit dem 
jetzigen Ehrenvorsitzenden Horst Topp

Horst Topp wurde aufgrund sei-
ner herausragenden Verdienste für den TVA 
einstimmig zum Ehrenvorsitzenden ernannt. 
Joachim Töwe überreichte seinem Vorgänger 
einen Lesegutschein, Gattin Ingrid erhielt einen 
wunderschönen Blumenstrauß. 

In seiner Amtszeit war es Horst Topp mit sei-
nem Team gelungen, in einer für Sportvereine 
durchaus schwierigen Zeit, die Mitgliederzahl 
von 2300 auf nun über 2700 zum größten 
Sportverein im Landkreis auszubauen. Mit 
Schwimmen und Badminton konnten weitere 
zwei Abteilungen gegründet werden. Dazu kam, 
dass der TV 1881 im Jahr 2012 eine Kinder-
SportSchule (KiSS) gründete, in der inzwischen 
mehr als 100 Kinder zur sportlichen Betätigung 
hingeführt werden. 

Durch fortwährende Sanierungsarbeiten 
wurde der Bestand der Sportanlage in einen 
guten Zustand versetzt, außerdem konnte der 
Verein, gemeinsam mit der Stadt und dem 
Landkreis eine 4-Felder-Beachanlage bei Mit-
telschule und Leibniz-Gymnasium erstellen. 
Die Beachgaragen mussten beim Neubau der 
3-fach-Halle weichen und sind durch eine neue 
Beachhütte ersetzt worden. Dies alles konn-
te ohne größere Verschuldung des Vereins 
erreicht werden. 

Horst Topp wird dem TV 1881 auch als 
Ehrenvorsitzender weiter aktiv unterstützen, 
den Altdorfer Sportspiegel und im Orga-Team 
des Wallenstein-Halbmarathon wird er weiter 
machen.

Stabwechsel beim TV 1881 Altdorf

Wir danken dem TV 1881 Altdorf für das uns entgegengebrachte Vertrauen 
und freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit.“
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Die Abteilungsberichte beinhalteten viele 
erfreuliche Meldungen:

Neben der riesigen Palette in der Breitensport-
arbeit des TV gab es auch einige ansehnliche 
Erfolge im überregionalen Sportgeschehen, so 
der ausgezeichnete 3.Platz der Volleyballda-
men in der 3. Liga, der Verbleib der Tischten-
nis-Herren in der Bayernliga, die Sportkegler 
treten weiterhin in der Regionalliga an und die 
Handballer schafften den Wiederaufstieg in 
die BOL. Die Krone setzten dem erfolgreichen 
Sportjahr im TV 1881 jedoch die AH-Hand-
baller mit dem Titel „Inoffizieller Deutscher 
Meister“ auf. 

Dazu gab es bei den Nachwuchsmann-
schaften und Einzelkämpfern eine Reihe von 
Titeln bis hinauf zur Bayerischen Meisterschaft, 
so im Basketball, beim Volleyball, Judo, Tae-
KwonDo und Kickboxen. 

Die Zusammenarbeit des TV 1881 mit den 
Altdorfer Schulen läuft ausgezeichnet.

Aus der Jahreshauptversammlung des TV 1881 

Kassier Werner Reichelt erläuterte den Kas-
senbericht. Der TV konnte für 2016 keine 
„schwarze Null" erreichen, sondern musste 
„rote Zahlen“ schreiben. Der 2016 entstandene 
Verlust ist den Sanierungsarbeiten am Sport-
park geschuldet, für die Maßnahmen, die nun 
schon mehr als eine halbe Million Euro versch-
lungen haben, stehen noch einige Zuschüsse 
aus. 

Die Entlastung der Vorstandschaft wurde ein-
stimmig beschlossen, eine dezente Beitragser-
höhung sowie der Haushaltsplan 2017 von der 
Mitgliederversammlung genehmigt.

Bei Nachwahlen für vakante Stellen in der 
Vorstandschaft konnte Manfred Pfeiffer für den 
Posten des Pressewarts gewonnen werden und 
Gerhard Schneider rückte vom Schriftführer 
zum stellv. Vorsitzenden auf.

wer sich guter gesundheit  
erfreut, ist reich,  
ohne es zu wissen (franz. Sprichwort)

Wir nehmen uns Zeit für Ihre Gesundheit! 
Informieren Sie sich auf unserer Website www.anic-physio.de

Norbert Anic 
Physiotherapie 
Rehabilitation 

Prävention

Neumarkter Str. 6a 
90518 Altdorf 

Tel 09187-23 13 
Fax 09187-95 8720 

mail@anic-physio.de

Physiotherapie
• Physiotherapie
• Massage
• Lymphdrainage
• CMD-Kiefergelenksbehandlung
•  Dorntherapie 

sanfte Wirbelsäulenbehandlung   
nach Dorn

• Kinesio Taping
• Medical Wellness

In Zusammenarbeit  
mit dem Krankenhaus Altdorf:

•  Abnehmkonzept 
DocWeightj

Wir sind die Experten 
für Ihren Rücken
Ärztehaus am Krankenhaus,  
Altdorf



	 	 Horst Topp
	-	 sportspiegel@tv1881altdorf.de
	(	 (0 91 87) 41 08 74

11

TV 1881

ALTDORF

A
ll
ge

m
ei
n

Sportspiegel  Juni 2017

Auf dem Bild sehen wir vlnr: Wilfried Hirschmann (50), Jens Wamser (25), Richard Eckstein (25), 
Vorsitzender Joachim Töwe, Horst Bittner (25), Dr. Wolfgang Christl (25), Henriette Beugler (40), 
Hans Merkel (25), Siegfried Cammarata (25), Werner Birn (40), Wolfgang Rösch (25), Rudolf 
Rupp (25), Peter Steidl (25), Rudolf Link (50), Cornelis Hommel (40), Eduard Niebler (40), Her-
mann Siebenhaar (40) und stellv. Vorsitzende Inge Gawlik

Ehrungen für langjährige Mitgliedschaft

Bei der diesjährigen Ehrung für langjährige 
Treue zum Verein standen 30 Mitglieder für 25 

Jahre, 7 Mitglieder für 40 und 3 Mitglieder für 
50 Jahre an.

Entschuldigt bzw. nicht anwesend waren:
Für 25 Jahre: Martin Bachner, Wolfgang 

Baumgartl, Luise Dirmeier, Marcus Dose,  
Daniela Drechsel, Alois Ermer, Silvia Frank, 
Dagmar und Erhard Grasser, Walburga Gukken-
berger, Bert Joachim Hanusch, Helmuth John,  

Thomas Kolb, Rene Kretzschmer, Gerhard  
Kröger, Günter Kudlek, Eva und Horst Petzin-
ger, Dr. Ingrid Sehmer und Uwe Zeiske.

Für 40 Jahre: Otto Wicklein
Für 50 Jahre: Robert Vogtherr

www.tv1881altdorf.de

09187 / 5192
Heumannstraße 5, 90518 Altdorf b. Nürnberg

jan.otto@tv1881altdorf.de Öffnungszeiten:
Di – Fr ab 16:00 Uhr
Sa – So ab 10:00 Uhr

Jan
s

TV 1881 Altdorf e.V.  

´

Pächter: Jan Otto

JansSportpark
´

TV 1881 Altdorf e.V.
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Vitamin- und Mineralstoffberatung 
 
Orthomolekulare Nahrungsergänzung 
 
Bandagen bei Sportverletzungen 
 
Wellness – Artikel 
 
Zusammenstellung von  
Sportkoffern für Vereine 
 
Ernährungs- und Diätberatung 
 
Homöopathie, Bachblüten, Aromatherapie 
 

 

 

Matthias Kreuzeder 
 

Collegiengasse 1 
90518 Altdorf 

Telefon:(09187)902874 
Telefax:(09187)902875 
 
markt-apo-altdorf@ t-online.de 
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Am Samstag, 1. Juli, finden ab 17.00 Uhr 
Nachwuchsläufe (400m, 800m, 1200m) an der 
Sportanlage der Mittelschule statt. Anschlie-
ßend sind alle aktiven Läufer und Kinderlauf-
Teilnehmer zur nun schon traditionellen Nudel-
party eingeladen. 

Start des Halbmarathon, des 12-km-Laufs 
und Nordic/Walking ist wie immer am Sonntag, 
2. Juli, um 8 Uhr an der Mittelschule Altdorf.

Wie gehabt, gibt es wieder eine gemischte 
Fünfermannschaft bzw. eine Damen-Dreier-
Mannschaft. Wir unterstützen noch einmal die 
evangelische Kirche Altdorf beim Umbau des 
Gemeindezentrums am Schlossplatz. 

30. Wallenstein-Halbmarathon des TV 1881 Altdorf am 2. Juli 2017

2017 gibt wieder ein Läufer-T-Shirt von Puma, 
diesmal kurzärmlig. Schirmherren sind Landrat 
Armin Kroder und Bürgermeister Erich Odörfer.

Neben ausreichend Verpflegungs- und Was-
serstationen bieten wir wieder unser gewohntes 
Rahmenprogramm an: Massagen, frisches 
Obst und isotonische Getränke für die Läufer 
sowie eine ansprechende Verpflegung nach 
dem Lauf auf dem Pausenhof der Mittelschule 
– die Siegerehrung findet wie gewohnt ab 11.30 
Uhr statt. Außerdem gibt es in diesem Jahr auch 
wieder eine Startnummernverlosung.

Details auf der Homepage: 	  
http://www.wallenstein-halbmarathon.com 

Der TV 1881 Altdorf lädt zum nächsten Jubiläumslauf, dem 30. Wallenstein-Halbmarathon, 
incl. 12 km-Lauf, Nordic-Walking (am Sonntag) und  zu den Kinderläufen (am Samstag) ein. 

Termin ist der 1. + 2. Juli 2017, diesmal am „Fischmarkt-Wochenende“.

FRANK
Fahrräder für die ganze Familie
Elektrofahrräder zum Testen

Fischbacher Str. 14 · 90518 Altdorf · 09187/3639 · info@weirad-frank.deZW
EI
RA
D

wir ber
aten Si

e gerne

Start des 400-m-Laufs bei den Kids
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Die Unfallversicherung
mit Spareffekt.
Ein Unfall kann plötzlich das ganze Leben auf
den Kopf stellen. Dann ist es gut, wennman
vorgesorgt hat. Und wenn nichts passiert?
Meine Lösung: Mit der Allianz UBR sind Sie
abgesichert und bekommen die Beiträge
zurück, auch wenn nichts passiert!

Helmuth Kuphal

Allianz Generalvertretung
Collegiengasse 2
90518 Altdorf

helmuth.kuphal@allianz.de
www.allianz-kuphal.de

Tel. 0 91 87.22 77
Fax 0 91 87.58 84
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In Bayern kennt man Franz Beckenbauer, in 
Altdorf und Umgebung Werner Moeller. Was 
haben diese beiden gemeinsam. Beide sind 
Ehrenspielführer, Beckenbauer beim DFB und 
Werner Moeller seit 2007 bei dem Handball 
Freitagskickern. Werner feierte am 26. Mai sei-
nen 80. Geburtstag.

Es ist sehr schwer über eine Person zu berich-
ten, die seit Jahrzehnten erfolgreich im Berufs-
leben steht, denn auch mit seinen „80“ steht er 
jeden Tag im Geschäft seines Sohnes.

Was zeichnet unseren Werner ganz beson-
ders aus, zunächst einmal seine sportliche 
Seite. Bei der Privilegierten Schützengesell-
schaft 1546 Altdorf war viele Jahre 1. Schüt-
zenmeister, beim TV 1881 Altdorf Handball war 
er aktiver Torwart und nach seiner dieser Zeit 
war er bei den Handball Freitagskickern bis weit 
über 70 aktiv dabei.

Aber was heutzutage neben den Beruf, Fami-
lie und den Sport bei unseren Werner zählt, ist 
die Tatsache dass der als Mensch und Freund 
für das soziale Leben ganz wichtig ist. Bei den 
Handball Freitagskickern ist er mittlerweile zur 
Vaterfigur geworden, denn man kann mit ihm 
über alles reden und er ist auch an allem inte-
ressiert. 

Wir wünschen Dir, lieber Werner, alles Gute, 
Gesundheit und wir sagen Danke für all die 
vergangenen und auch für die kommenden 
Jahre. Mit dir dies alles zu erleben und Dich als 
Freund bei dem Handball Freitagskicker haben 
zu dürfen.

	
gs

Handball-Freitagskicker - Werner Moeller 80 

A u t o h a u s

STAHMERG
M
B
H

Ihr  BMW  Partner  im  Nürnberger  Land
Prackenfelser Straße 4  -  90518 Altdorf
Tel. 09187/9525-0     www.BMW-Stahmer.de

Handball Torwart  -  Wanderung in Fieberbrunn

Sangeseinlage der Freitagskicker bei der 
Geburtstagsfeier
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Als souveräner Turniersieger kehrten die 
Tornados Franken vom hochkarätig besetzten 
„Niners Academy Cup“ in Chemnitz zurück. Vier 
Jungs vom TV Altdorf (Simon Albrecht, Simon 
und Martin Feneberg, Torben Spicker) und drei 
Jungs vom Post SV Nürnberg (Joscha Eckert, 
Harvey Esekhsigbe, Moritz Lausch) bildeten 
den Kader, den die Tornados Franken nach 
Sachsen schickten. Mit diesen sieben Jungs 
war der Kader für ein anstrengendes Ein-Tages-
Turnier eigentlich viel zu klein. Doch wegen der 
beginnenden Osterferien mussten viele Spieler, 
die mit der Familie verreisten, absagen. 

Basketball U12 – Erfolgreiche erste Jahreshälfte

 Die U 12-Mannschaft des Tornado Franken 
e.V. kehrte mit einem 2. Platz vom hochkarätig 
besetzten Frühlingscup des FC Bayern an der 
Säbener Straße zurück. Im Team der Tornados 
Franken, dem mittelfränkischen Konzept für Lei-
stungsbasketball, spielten sechs Spieler des TV 
Altdorf (Simon Albrecht, Jan Bocsanyi, Simon 
und Martin Feneberg, Nico Reif und Torben Spi-
cker) sowie vier Spieler vom Post SV Nürnberg 
(Joscha Eckert, Moritz Lausch, Pablo Schmidt 
und Tim Schuster). 

Im „Jeder-gegen-Jeden-Modus“ traf man im 
ersten Spiel auf eine Basketballauswahl aus 
Trento. In einem kräftigen Endspurt konnte 
man die Norditaliener mit 9 Punkten Vorsprung 
besiegen.

Im zweiten Spiel traf man auf die Basketball-
akademie Ulm, einen unangenehmen Gegner. 
Die letzten Begegnungen waren jedes Mal 
äußerst knapp verlaufen. Dank starker Einzel-
spieler hatten die Ulmer wieder mal die Nase 
vorn. Anschließend konnten die beiden weite-
ren Partien gegen Quakenbrück und den FC 
Bayern gewonnen und so der 2.Platz im Turnier 
gesichert werden. Auf ging es zum nächsten 
Turnier in Chemnitz.

Der Turniermodus hatte es in sich. Große 
Vorrundengruppen für die insgesamt dreizehn 
Teams bedeuteten viele Spiele und so mussten 
die Jungs um Coach Klaus Issler mehrere Par-
tien hintereinander bestreiten. In der Vorrunde 
ging es gegen Teams aus den Leistungsstütz-
punkten Berlin (Friedenau), Dresden, Jena, 
Chemnitz und gegen ein Münchner Team. Die 
Mittelfranken um Topscorer Simon Feneberg 
zeigten durchwegs eine geschlossene Mann-
schaftsleistung und konnten sich flexibel an 
die jeweilige Spielstärke der Gegner anpas-
sen. Teams mit großen Spielern wurden durch 

Simon Feneberg beim erfolgreichen Korbleger; 
fünf Ulmer Spieler haben das Nachsehen

Die U 12 des Tornado Franken e.V. beim 
Frühlingscup beim FC Bayern München an der 
Säbener Straße

Platz 2 beim Frühlingscup des FC Bayern

U 12–Tornados wirbeln in Chemnitz zum Turniersieg

Beide Fotos von Thorsten Schuster
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die schnellen Tornado-Spieler Joscha Eckert, 
Simon Albrecht, Martin Feneberg und Harvey 
Esekhsigbe, die ihre Gegner wie Slalomstangen 
umkurvten, überrannt. Teams mit kleinen, flin-
ken Spielern mussten sich mit den beiden groß-
en Jungs, Torben Spicker und Moritz Lausch, 
abmühen. Das Ergebnis war ein souveräner 
Durchmarsch in der Vorrunde.

In den Ausscheidungsspielen um den Turnier-
sieg traf man im Viertelfinale auf den BK Decin 
aus Tschechien. Danach folgten Friedenau im 
Halbfinale und schließlich Dresden im Finale. 
Auch wenn es in diesen drei Spielen deutlich 
knapper zuging und die Tornados im Halbfinale 
kurzzeitig in Rückstand gerieten, setzten sie 
sich letztlich mit individueller Stärke und größe-
rer mentaler Fitness durch. 

Coach Klaus Issler war dann auch 
hocherfreut über den souveränen 
Turniersieg gleich bei der erstmaligen 
Teilnahme am Chemnitzer Turnier. Noch mehr 
freute er sich über die überragende Leistung 
und die weitere Verbesserung jedes Einzelnen 
seiner Spieler. „Sieben Spieler, acht Siege, 
ein Pokal.-.großes Kino“, so seine treffende 
Zusammenfassung des Tages in Chemnitz.

Turniersieger Chemnitz Niners Academy Cup 
2017: Tornado Franken e.V. 

Joscha Eckert schließt einen Schnellangriff mit 
Korbleger ab.

Wir kümmern uns um Ihren Urlaub
Kompetente Beratung zu den schönsten Zie len der
Welt ist für unser Reisebüro-Team selbstverständlich.
Unser Service für Sie:
Flugpauschalreisen, individuelle Reisebausteine,
Flüge und Mietwagen, Schiffs reisen, Ferienhäuser,
Ferienwohnungen.

Oberer Markt 8 · 90518 Altdorf
Tel. (09187) 90 24 50
O (09187) 90 24 51

rb.mack@t-online.de · www.reisebuero-mack.de

REISEBÜRO MACK
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Akkol-Restaurant
Türkische Spezialitäten
Nürnberger Str. 8 · 90518 Altdorf
Telefon 0 91 87 - 95 95 94 · www.akkol-restaurant.de

Unsere Öffnungszeiten:
Montag - Samstag 10.00 - 14.00 Uhr, 17.00 - 1.00 Uhr
Sonntag 17.00 - 1.00 Uhr

Alle Gerichte auch zum 
mitnehmen.
Durchgehend warme
Küche!!!

JSAJSA SCHMIDSCHMID
VERKAUF und KUNDENDIENST

Fernsehgeräte Waschmaschinen Kühlanlagen
Videogeräte Spülmaschinen Kühlschränke
HIFI Geräte Wäschetrockner Gefriertruhen
Satelliten Antennen Elektroherde Schankanlagen

Erfahrene Fachmänner lösen ihre Probleme schnell und zuverlässig

ALTDORF, BAHNHOFSTR. 6
TEL. 0 91 87/90 20 91

clemens.geyer@t-online.de
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         TV 1881 Altdorf im Basketball U12 Bayerischer Vizemeister 

Bgm Erich Odörfer, Organisator und Vize-Coach Thomas Feneberg, LR Armin Kroder. 1. Vor-
sitzender des TV Joachim Töwe, Abteilungsleiter Markus Hermann und Trainer Klaus Issler mit 
den Spielführern der Teams (vl: Jahn München, Bayern München, BBC Bayreuth, SC Heuchelhof 
Würzburg und TV 1881 Altdorf (nicht auf dem Bild DJK Don Bosco Bamberg)

In eigener Halle erreichten die Altdorfer 
U12-Basketballer einen Riesenerfolg und 
wurden nach dem Nordbayerntitel nun auch 
Bayerischer Vizemeister.

Das erste Spiel gegen Würzburg (Heuchelhof) 
wurde souverän mit 67:46 gewonnen.

Zweiter Gegner war dann der FC Bayern 
München. Nach einem schnellen 10-Punkte-
Vorsprung wurde es im zweiten Viertel etwas 
knapp. Die Altdorfer erkämpften sich jedoch 
ihre Anfangsüberlegenheit zurück und siegten 
(am Ende etwas zu hoch) mit 84:56. So umgin-
gen sie im Halbfinale den Turnierfavoriten Jahn 
München und trafen auf das etwas schwächere, 
ersatzgeschwächte Team von Don Bosco Bam-
berg. Dieses Spiel konnte souverän mit 58:43 
gewonnen werden.

Im Finale wartete dann der erwartet schwere 
Gegner von der TS Jahn München.

Den besseren Start erwischten die Oberba-
yern um ihren überragenden Spitzenspieler 
Ivan Khartshenkov, der mehr als die Hälfte 
der Münchner Körbe erzielte, er war leider 
nur selten zu stoppen und so setzten sich die 
Münchner Favoriten etwas ab. Die Altdorfer 
gaben aber nie auf und kämpften sich Punkt für 
Punkt immer wieder heran. Letztlich reichte es 
für den relativ kleinen Altdorfer Kader nicht aus 
und die Münchner gingen verdient mit 89:62 
als Bayerischer Meister aus der Altdorfer Halle. 

Landrat Armin Kroder, 1.Bürgermeister Erich 
Odörfer und der Vorsitzende des TV 1881 
Joachim Töwe (selbst über viele Jahre aktiver 
Basketballer) waren am Samstagnachmittag 
Zeugen der hervorragend spielenden Altdorfer 
Nachwuchs-Basketballer.



	 Yannic Krug	 
	 handball@tv1881altdorf.de 	-
	 0170 525 35 56	(

20

H
an

db
al
l

Sportspiegel Juni 2017

Die Konstellation war ähnlich wie die in 
der vergangenen Saison, mit Nichtaufsteiger 
Buckenhofen kam Absteiger Hemau und Auf-
steiger Erlangen Bruck III zum Kreis der Auf-
stiegsaspiranten hinzu.

Bereits am ersten Spieltag kam es zum ersten 
Gipfeltreffen zwischen dem TVA und Hemau. 
Das Spiel konnte durch eine gute kämpfe-
rische Leistung mit 27:25 gewonnen werden. 
Die nächsten beiden Partien gegen Hersbruck 
und Niederlindach wurden souverän gewonnen. 
Gegen den starken Aufsteiger Erlangen Bruck 
III hatte man nach sehr gutem Spiel 30 sec. vor 
Schluss - bei Ballbesitz - eigentlich einen Punkt 
sicher, aber eine Dummheit und ein Gegen-
treffer sorgten für die erste Saisonniederlage. 
Bereits eine Woche später zeigten die Altdorfer 
Handballer wie es besser geht, im nächsten 
Spitzenspiel gegen die Buckis zuhause führte 
das Team von Trainer Thomas Löw phasenwei-
se mit 9 Toren, letztendlich siegte man unge-
fährdet mit 34:32. In diesem Spiel gab Timo 
Löw sein Debüt im TVA-Dress und konnte gleich 
mit seiner Erfahrung einige positive Akzente 
setzen. Mit Tim Tochtermann wurde bereits zum 
Saisonbeginn ein Jugendspieler (Jahrg. 98) voll 
in der ERSTEN integriert. 

Die restlichen Spiele wurden allesamt gewon-
nen und so stand man nach der Vorrunde mit 
16:2 Punkten auf dem ersten Platz.

Eine erfolgreiche Saison wurde mit dem  
Aufstieg in die BOL gekrönt

Einer ewigen Pause (4.12.-21.1.) geschuldet, 
verlor man gleich das erste Spiel im neuen 
Jahr in Hemau mit 30:26. Mit jetzt wieder 4 
Minuspunkten fiel man auf Platz 3 zurück 
und einiges erinnerte an die Vorsaison. Doch 
gleich die nächsten Spiele gegen Bruck und 
Buckenhofen sollten zeigen, dass diese TVA-
Mannschaft gewachsen und gereift ist. So 
fertigte man Bruck zuhause mit 40:28 ab und 
blieb als einzige Mannschaft der Liga zuhause 
ohne Punktverlust. Eine Woche später machte 
man das wahrscheinlich Beste und disziplinier-
teste Saisonspiel in Buckenhofen. Die Buckis 
führten fast das gesamte Spiel, das wiederum 
die Altdorfer nicht aus der Ruhe brachte. Man 
ging kurz vor Schluss erstmals in Führung 
und gewann vor den Augen zahlreicher Alt-
dorfer Fans mit 28:27. Gerade in diesen wich-
tigen Spitzenspielen zeigten Spieler wie Simon 
Sturm, Myron Griebel, Timo Löw, Tobi und 
Patrick Pechtl, dass sie eine Mannschaft führen 
und Verantwortung übernehmen können.

Auch eine positive Entwicklung der Mann-
schaft ist, dass man sich bei den restlichen 
sechs Spielen keine Blöße gab und diese sou-
verän gewann. So konnten auch alle Spieler 
großzügig eingesetzt werden. Die zwei Ältesten 
Fränky Abraham und Jo Krasser machten ihre 
Sache auf der rechten Außenbahn sehr gut, 
wo sich die „Jungen“ auf der linken Seite mit 
Christian Heisler, Markus Putz, Marco Seidel 

Bild mit weißen Trikots: von links nach rechts hinten: Trainer Thomas Löw, Torwart Matthias 
Gniza, C. Heisler, T. Löw, M. Putz, D. Gerber, M. Seidl, N. Werner, TW Y. Krug, L. Kopp, M. Griebl

von links nach rechts vorne: J. Krasser, S. Sturm, F. Abraham, T. Pechtl, D. Volz, P. Pechtl, T. 
Tochtermann
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und Tim noch etwas abschauen können. Stark 
in der der Abwehr ist Domi Volz, im Angriff 
muss er allerdings noch zulegen. Zwei Spiel-
tage vor Saisonende gab mit Niklas Werner, 
ein Neuzugang aus Essen, seine Premiere in 
der ERSTEN. Beneidet wurden wir in der Liga 
um unser Torhütergespann Yannic Krug, Matze 
Gniza und Daniel Gerber, wobei jeder der drei 
seine Schwächen und Stärken hat, man sich 
aber gegenseitig prima ergänzt.

Letztlich nochmal der Dank an alle Fans und 
Sponsoren die uns unterstützt haben. Euch 
wollen wir in der nächsten Saison erfolgreichen 
BOL Handball zeigen.

Aussichten: Wie man diese Saison in der 
BOL gesehen hat (zwei der drei Aufsteiger sind 
wieder abgestiegen - Naabtal und Amberg), 
wird es keine leichte, aber eine lösbare Aufga-
be, die Klasse zur erhalten. Jo Krasser wird sich 
aus der Ersten zurückziehen, steht aber bei Not 
zur Verfügung. Bei den „Pechtl`s“ muss man 
noch sehen, wohin es sie in Sachen Studium 
verschlägt. Tim wird auch in der Ferne studieren 
und bei einigen anderen kommt eine berufliche 
Veränderung dazu – aber: Das alles kennen wir 
ja. Eine weitere Aufgabe wird für Trainer Löw 
sein, den Einen oder Anderen aus der Zweiten 
oder der Jugend an die Erste heranzuführen. 

mj

Die 1.Damenmannschaft beschließt die Sai-
son 2016/2017 als 8. (von 12) der Bezirksober-
liga Ostbayern. Hätte dieses Ergebnis in den 
letzten Jahren immer zum Klassenerhalt gerei-
cht, muss dieses Jahr leider der bittere Gang in 
die Bezirksliga angetreten werden. Ein Punkte-
konto von 18:26 reichte am Ende leider nicht, 
um noch einen weiteren Konkurrenten hinter 
sich zu lassen. Gerade die knappe Niederlage 
am letzten Spieltag gegen die bereits abgestie-
gene 2.Damenmannschaft aus Winkelhaid ist 
so umso ärgerlicher, hätte ein weiteres Tor zum 
Unentschieden doch bereits den Nichtabstieg 
bedeutet. (x) Jedoch lässt sich der Abstieg nicht 
an diesem einen Spiel festmachen. Es wur-
den leider im gesamten Saisonverlauf mehrere 
Punkte unglücklich bzw. unnötig abgegeben. 
Jedoch muss man sagen, dass es diese Saison 
in sich hatte, beinahe jedes Spiel war knapp 
und letztendlich steigen, aufgrund diverser 
Konstellationen in den oberen Ligen, 5 Mann-
schaften aus der BOL ab. Im Vergleich hierzu 
sind es in den umliegenden Bezirksoberligen i. 
d. R. nur 2 bis 3 Mannschaften, in Mittelfranken 
gar nur eine. (Das ist für Außenstehende, die 
auch etwas vom Sport verstehen, vollkommen 
unverständlich, da wächst der Unmut gegen 
Sportfunktionäre - Anm. der Red.)

Handball-Damen – erstmals seit vielen Jahren Abstieg aus der BOL

Trotz des „Nichterfüllens“ des sich selbst 
gesteckten Ziels, möchte ich unsere Mädels 
hier aber auch loben: Es war eine gute Sai-
son mit durchaus ansprechenden Leistungen 
- es wurde unter anderem der Aufsteiger in 
heimischer Halle geschlagen und dem Tabel-
lenzweiten zweimal ein Unentschieden abge-
rungen. Schade dass dies am Ende nicht 
belohnt wurde. Unter Trainer S. Bauer kann es 
nun in der neuen Saison natürlich nur ein Ziel 
geben: Der direkte Wiederaufstieg. Arbeiten die 
Damen weiterhin so motiviert an sich selbst und 
an ihrem Zusammenhalt, ist das Ziel durchaus 
auch realistisch. Also Mädels, Kopf hoch, Mund 
abwischen und weitermachen.

			   yk

(x) Beim nämlichen Spiel in Winkelhaid 
(zusammen mit meiner Frau war ich da) ging 
es ja bei den Gastgeberinnen um nichts mehr 
– ihr Abstieg war besiegelt. Trotzdem kämpf-
ten die Lokalmatadoren, als ginge es um ihr 
Leben - das wäre im Sport ja nicht schlimm 
und auch nichts Ungewöhnliches – mich ver-
wunderten aber die unnötigen und manchmal 
sogar „bösartigen“ Fouls – bei restriktiveren 
Schiedsrichtern wäre wohl ganz selten die 
ganze Winkelhaider Mannschaft auf dem Feld 
gestanden. Das musste mal raus, ich sah mich 
(ungern) an alte Winkelhaid/Altdorfer Handball-
Animositäten erinnert.

	 Horst Topp
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Aktuelles von Judo/JuJutsu

Beim Poolturnier der U10 sammelten Maxi-
milian Auer und Lena Schwandner erste Wett-
kampferfahrungen, Leonard Hofmann belegte 
den 1. Platz, Laurin Behr und Janina Schöne 
jeweils den 2. Platz. Annika Kühner sicherte 
sich den 3. und Justus Kecke den 4. Platz. 

Alle Wettkampfneulinge haben eines gelernt: 
Jeder, der am Turnier teilnimmt, hat von vorne 
herein gewonnen, indem er sich der  Herausfor-
derung stellt. Judo ist ein Wettkampfsport und 
nur wer  kämpft, kann gewinnen - und wer fällt 
und nicht mehr aufsteht, „der hat verloren“.

Die Ergebnisse vom Falterturmturnier, dem 
alljährlich Topturnier in Unterfranken, der U12 
und U15: 

1.Platz: Verena Auer, Lisa-Marie Broßel, Kilian 
Löffler, Theo Werner und Nico Hofmann

2. Platz: Emma Kecke, Franziska Wollny und 
Dominic Neumann.

3. Platz: Robin Arnold und bei den U15 Emma 
Löffler 

Die Wettkampfergebnisse der U15 Kampfge-
meinschaft Altdorf/Erlangen:

3. Platz bei den Mittelfränkischen Meister-
schaften

7. Platz Nordbayerische Meisterschaft
9. Platz Bayerische Meisterschaft

4 Weltranglisten-Punkte sammelte Tristan 
Kuhlmann beim Cadet-European-Judo-Cup 
in Zagreb (Kroatien). Dieser wies eine Rekord-
beteiligung von 844 Teilnehmern aus 32 Nati-
onen auf.

Petra Pfaffl mit Tochter Antonia, Justus Kecke, 
Janina Schöne, Annika Kühner, Lena Sch-
wandner, Betreuer „Heb“ Eberlein, Leonard 
Hofmann, Laurin Behr, Max Auer

Bayerische VMM U12:
Die KG Altdorf/Altenfurt mit 
den Betreuern Ronny Skrob-
lin und Herbert Eberlein
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Max Werner belegte den 3. Platz beim Bun-
dessichtungsturnier der U15 in Backnang.

Beim Sichtungsturnier, dem sog. „Spitzbu-
benturnier“ in Peiting der U13 mussten sich 
Dominic Neumann und Nico Hofmann der Kon-
kurrenz geschlagen geben. Theo Werner und 
Julian Vestner  wurden Zweite, Kilian Löffler 
gewann das Turnier. In der Altersklasse U16 
erkämpfte sich Max Werner die Silbermedaille.

Mit je einer Mädchen- und einer Jungen-
Mannschaft starteten der TSV Altenfurt und der 
TV Altdorf als Kampfgemeinschaft in die Wett-
kampfsaison, während der sie zu einem Team, 
geprägt von Kampfgeist und Zusammenhalt, 
zusammengewachsen ist.

Bayerische VMM U15:
Obere Reihe vlnr :
Simon Ringelmann (E), Timon Schlenk (E), 
Nicolas Chaniotis (E), Florian Neumann (A) 
Vordere Reihe vlnr:
Trainer Steffen Eckstein (E), Trainer Christian 
Schell (E), Daniel Wießler (E), Max Werner 
(A), Peter Breiling (E), Nils Herzog (E), Jan 
Eckstein (E), Julian Vestner (A), Trainer Her-
bert Eberlein (A)

(A) = TV Altdorf und (E) = TV Erlangen

Der frühere Bundesligakämpfer Thomas 
Moser erkämpfte sich bei seiner ersten Teil-
nahme bei Deutschen Meisterschaften der Ü30 
(M3, -81kg) die Bronzemedaille.

Petra Pfaffl erreichte bei ihrer 8. Teilnahme 
den Vizetitel.
Auf dem Bild: Petra Pfaffl, Klaus Pfaffl und 
Thomas Moser

Bei den Mittelfränkische Meister-
schaften wurden die Mädchen Meisterinnen, 
die Jungs belegten Platz 3. Beide wurden Nord-
bayerische Meister. Die Mädchen erreichen 
Platz 5, die Jungs Platz 7 auf der höchsten Mei-
sterschaft ihrer Altersklasse, den Bayerischen 
Meisterschaften. 

Beim Mittelfränkischen Sichtungsturnier der 
U15 in Altenfurt schickte der TV 4 Athleten an 
den Start, um sich den beiden Bezirkstrainern 
aus Mittelfranken für die bevorstehenden Pokal-
turniere im Juli zu empfehlen. 

Florian Neumann und Emma Löffler erreich-
ten jeweils den 1.Platz, der 3.Platz. ging an 
Yannick Kellermann. Julian Vestner konnte sich 
gegen starke Konkurrenz in der am stärksten 
besetzten Gewichtsklasse nicht durchsetzen.

		  thg
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. . . alles konditorfrisch genießen

Conditorei

Café
Riedner

CRGenuß

von
Meister

hand

Öffnungszeiten:
Mo-Fr. 8.30 - 18.00 Uhr
Sa. Ruhetag
Sonn- u. Feiertag 13.00 - 18.00 Uhr

Am Marktplatz, 90518 Altdorf
Tel. 09187/5261

��������
������������������

Innenausbau
Treppenbau

Dachdeckerei
für Dachziegel

und Dachsteine

Riedener Str.14
90518 Altdorf

www.zimmerei-leonhardt.de
Tel.: 09187/921960
Fax: 09187/5930

Peter Linschmann
jetzt im Ärztehaus am Krankenhaus
Neumarkter Str. 6a, 90518 Altdorf
Telefon 0 9187 / 20 22 · Fax: 0 9187 / 90 29 02

Orthopädie-Technik
Wir führen und fertigen für Sie individuell:
Einlagen, Bandagen, Bruchbänder,
Kompressionsstrümpfe und vieles mehr . . .
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Saisonabschluss bei den Sportkeglern
Die erste Herren beendeten die erste Saison 

in der Regionalliga auf einen Respektablen 6. 
Platz. Man hatte fünf Spieltage vor Saisonende 
sogar noch die Möglichkeit um den Aufstieg mit-
zuspielen. Da man aber das Spitzenspiel gegen 
den jetzigen Meister Eschelkam knapp verlor, 
war danach die Luft ein wenig raus und man 
hat durch unnötige Niederlagen eine bessere 
Platzierung verschenkt. Im Allgemeinen kann 
man aber zufrieden sein und man hat gezeigt, 
dass man in der Liga mithalten kann und auch 
jeden dort bezwingen kann. Die Mannschaft 
bestand aus Jörg Munkelt, Frank Klughardt, 
Andreas Böhm, Daniel Logsch, Roy Richter, 
Uwe Zeiske und Capitano Markus Lill. Auch 
auf den Meisterschaften waren zwei Akteure 
vertreten. Frank wurde 2ter bei den Einzel-
Kreismeisterschaften der Herren. Markus wurde 
mit seiner Tandem-Partnerin Stefanie Gebhardt 
in der Disziplin Tandem/Int. 3. Bezirksmeister. 
Beide durfte dann auch auf der Bayrischen 
Meisterschaft antreten, wo sie einen sehr 
guten 5. Platz belegten.

So erfolgreich das Sportjahr 2016 für die 
zweite Mannschaft des TV 1881 Altdorf war, 
so enttäuschend und erfolglos verlief die Rück-
runde 2017. Nach einem sensationellen 1. Platz 
als Aufsteiger in die Bezirksliga Mittelfranken zu 

Beginn der Rückrunde, konnte die Mannschaft 
rund um Kapitän und Abteilungsleiter Günter 
Müller in den verbleibenden 8 Spielen der Rück-
runde nur noch einen Sieg und ein Unentschie-
den einfahren. Somit rutschte man am Ende 
auf den 9. Platz und muss erneut den Gang in 
die Bezirksliga A Süd antreten. Leider erlebten 
einige Spieler eine Berg und Talfahrt, wobei 
manch einer den Berg nicht mehr regelmäßig 
erklimmen konnte. Besonders hervorzuheben 
waren Mirco Cammarata, der mit 553,25 den 
drittbesten Schnitt der Liga stellte, und Stefan 
Müller, der trotz nicht allzu überragender Leis-
tungen dennoch am siebtmeisten Mannschafts-
punkte der Liga ergattern konnte. Komplettiert 
wurde die Mannschaft durch Raimund Schillin-
ger und Philipp Peschke, deren Bestleistungen 
mit jeweils 599 Holz zu erwähnen sind, sowie 
Tobias Zeiske und Marco Kellermann.

Eine durchwachsene Saison spielten Rolf 
Quitt, Lothar Schmidt, Thomas Sossalla, Danijel 
Horvat und Christian Toth für die 3. Herren-
mannschaft des TV1881 Altdorf. 

Zuhause "hui", auswärts "pfui" - so in etwa 
kann man das erste Jahr in der Bezirksliga 
B-Süd beschreiben. Während man auf den 
eigenen Bahnen im Sportpark bis auf eine 
Begegnung alle anderen gewinnen konnte, 
sah es auf den teilweise sehr gewöhnungsbe-
dürftigen Auswärtsbahnen genau andersrum 
aus- man konnte nur ein Auswärtsspiel für sich 
entscheiden. So steht man in der Abschlus-
stabelle mit 16:16 Tabellenpunkten auf dem 
gerade noch sicheren 6. Platz, denn ab dem 7. 
Platz steigen alle Mannschaften ab. Ausgelöst 
wurde diese seltene Konstellation, weil zwei 
mittelfränkische Vereine aus der Regionalli-
ga in die Bezirksoberliga absteigen und sich 
diese Abstiege bis in die unterste Bezirksebene 
"durchdrücken". 

Herren1: vl hinten A. Böhm, J. Munkelt,  
F. Klughardt, Mitte U. Zeiske, D.Logsch,  
R. Richter und vorne M. Lill

Herren 3 - Pokal: vl Chr. Toth, R. Quitt,  
L. Schmidt und Th. Sossalla
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Weidentalstraße 4
90518 Altdorf

Telefon 09187 / 80 41 01 
Fax 09187 / 80 41 39 

Buchhandlung  ·  Schreibwaren  ·  Briefpapiere
Büroartikel  ·  Geschenkideen  ·  Spielwaren

Ihr Fachgeschäft

FRIEDRICH GMBH
S A N I T Ä R -  U N D
HEIZUNGSTECHNIK
90518 Altdorf, Tel. 0 9187/ 8168

Wir sind Ihr PARTNER!
Reparatur – Wartung

Kundendienst – Notdienst

schnell – leistungsfähig – zuverlässig

seit 1926

OFFSETDRUCK    –   für echte Druckfarben
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E-Mail   kontakt@druckerei-brunner.de | www.druckerei-brunner.de
Untere Wehd 1 · 90518 Altdorf | Telefon  09187 · 29 27 | Telefax  09187 · 23 39
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Und dann steht der Dritten noch eine ganz 
ungewöhnliche Herausforderung bevor. Schaff-
te man doch die Sensation, unter kräftiger 
Mithilfe der Aushilfen Matthias und Jan Zeiske 
aus der Vierten, beim Kreispokal das Finale 
zu erreichen. So stand man in Allersberg den 
ersten Mannschaften vom SV Postbauer, der 
DJK/SV Berg, sowie - als besonderes Zuckerl 
sozusagen - dem Bundesligisten ASV Neu-
markt gegenüber. Hier erreichte man als einzige 
"Dritte" einen sensationellen 2. Platz und ist 
somit Vize-Pokalsieger hinter dem ASV.

Die vierte Herren spielten in der Kreisklasse 
A eine sehr ordentliche Saison und erreichte 
den 5. Platz ( Lieber Fünfter als Fürther ). Mit 
einem positiven Punkteverhältnis von 20-16 
kann man als einzigste „Vierte“ im Kreis ganz 
und gar zufrieden sein. Fast hätte man auch 
einen Blick nach oben werfen können, wenn 
man nicht einige Male Spieler an die höheren 
Mannschaften abtreten hätte müssen.  Gleich 
zwei Spieler konnten sich in der Ligarangliste 
oben einordnen. Das Altdorfer Zeiske-Sohn-
Vater-Duo sicherten sich Silber (Jan – 511,17) 
und Bronze (Matthias – 510,69) in der Liga. 
Insgesamt gilt hier ein großes Lob an die Mann-
schaft rund um „Mannschaftsführer“ Bernd 
Kornberger, dass der Spielbetrieb so reibungs-
los Jahr für Jahr abläuft. Komplettiert wurde 
hier die Mannschaft von Uwe Becker, Wolfgang 
Socke und Max Reitenspieß.

Die Damenmannschaft kann wieder mal auf 
eine erfolgreiche Saison in der Kreisklasse 
zurückblicken, auch wenn man ungewohnt viele 
Punkte abgab. So erreichte man am Ende einen 
guten zweiten Platz mit 24-12 Tabellenpunkten. 

Geschlossen als Mannschaft erzielte 
man das beste Heimergebnis der Liga 
mit 2086 Holz. In der Einzelwertung führen 
gleich 2 Altdorferinnen die Ligaschnittliste an. 
Bianka Schmid wird wiedermal Erste mit 507,31 
Holz, gefolgt von Stefanie Gebhardt auf Platz 
2 mit 501,94 Holz, die ebenfalls das zweitbe-
ste Einzelergebnis von 544 Holz der Saison 
stellte. Christina Müller reiht sich hier mit ein, 
denn auch ihr Bestergebnis betrug 544 Holz. 
Komplettiert wurde hier die Mannschaft von 
Silke Müller noch von Melanie Müller und Ingrid 
Müller. Im Kreispokal erreichte man kampflos 
das Finale, das hatte es aber in sich. Als nomi-
nell drittbeste Mannschaft spielte man in einem 
spannenden Spiel sehr gut mit. Nach 2 Mann-
schaftspunkten (MP) von Silke konnte man sich 
weiter steigern. Christina steuerte weitere 3 
MP hinzu und Stefanie konnte gar den ganzen 
Durchgang für sich entscheiden und holte somit 
4 weitere MP. Somit ging Melanie als Führen-
de in die letzte Gruppierung und musste wie 
schon so oft ihre Nervenstärke zeigen. Jeder 
Durchgang war heiß umkämpft und sie ergat-
terte 3 weitere MP. Da man mit 1976 Holz das 
geteilt beste Ergebnis spielte, gewann man als 
Underdog den Kreispokal vor Allersberg und 
Postbauer.

Unsere A-Jugend bestehend aus Jan und 
Tobias Zeiske spielten mit Gastspielrecht beim 
KV Nürnberg in der Bayernliga ihre Saison. 
Hier erreichte man einen passablen 3. Platz. 
In der Einzelmeisterschaft konnten sich beide 
über die Kreismeisterschaft für den Bezirk 
qualifizieren. Hier gelang Jan schon eine klei-
ne Sensation, denn er erreichte vor seinem 
älteren Bruder den 2. Platz. Und auch bei der 
Bezirksmeisterschaft hatte er Fortuna mehr auf 
seiner Seite und schaffte es als 3. in den Final-
tag. Hier schlug er sich ebenso gut wie schon 
zuvor, allerdings fehlten am Ende 3 mickrige 
Holz auf Platz 2, der für die Bayerische Mei-
sterschaft berechtigt. Dennoch ist ein 3. Platz in 
seiner ersten A-Jugend-Saison ein sehr gutes 
Ergebnis.

Bei den Senioren C wurde Rolf Quitt 
2.Bezirksmeister, Kreismeister und in Moosburg 
belegte Rolf bei den bayerischen Meister-
schaften den 9.Platz. 

Die Stadtmeisterschaft 2017 der Hobbykeg-
ler findet am 22. und 23. Juli statt.

rschDamen: vl:  Chr. Müller, St. Gebhardt, S. Müller 
und M. Müller
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Sehen wie ein Spitzensportler
MPG&E ist offizieller Service-Partner der Deutschen Sporthilfe

Wer im Sport – oder anderswo – Spitzenleistungen erbringen will, benötigt neben 
Talent und Ehrgeiz auch das beste Material. Dazu gehören z.B. die optimalen Schu-
he oder die aerodynamischste Kleidung. Ein besonderes Augenmerk legen Athle-
ten außerdem darauf, dass sie im Wettkampf perfekt sehen können. Denn wenn ein 
Schwimmer seine Bahn oder ein Weitspringer die Absprungmarkierung nicht scharf 
sieht, kann das den Ausschlag über Sieg oder Niederlage geben.

Als offizieller Service-Partner der Deutschen Sporthilfe unterstützen wir junge deut-
sche Spitzenathleten bei ihren Höchstleitungen. Und das Beste daran: Mit den richti-
gen Kontaktlinsen von MPG&E bei Optik Pabst am Röder 6 kann jedermann so scharf 
sehen wie die besten deutschen Sportler auf ihrem Weg zum nächsten Triumph.

Tel.: 09187 / 2386
Röderstr. 6   90518 Altdorf

www.optik-pabst.de
info@optik-pabst.de
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Die Altdorfer Kickboxerin Angelique Pickel 
ist seit mittlerweile zwei Jahren in Deutschland 
ungeschlagen. Nicht nur im Bayernkader unter 
der Leitung von TV-Trainer Philipp Bitzenbauer 
ist sie damit eine feste Größe, sondern auch der 
Bundestrainer verfolgt ihre Entwicklung ständig. 

Mit dem Gewinn der German Open im März 
sowie dem Deutschen Meistertitel von 2016 
steht Angelique in diesem Jahr vor ihrer ersten 
Nominierung in den Bundeskader für ein großes 
Turnier, nachdem sie diese letztes Jahr noch 
verpasst hat. Den endgültigen Ausschlag kann 
ein erneuter Titelgewinn bei der deutschen 
Meisterschaft geben, den sie inzwischen auch 
erreicht hat.

Große EM-Hoffnung bei den Kickboxern

Eine weitere große Hoffnung der Altdorfer 
Kickboxabteilung ist Nina Leitenbacher, sie 
machte im vergangenen Halbjahr große Fort-
schritte im taktischen Bereich und konnte bei 
ihren ersten Turnierauftritten vollends überzeu-
gen. 	

			   phb

Nina Leitenbacher und Philipp Bitzenbauer

Wallenstein-
Apotheke

Apotheker Dr. Ralf Schabik
Oberer Markt 21

Telefon 09187 903060
Fax 09187 903062

Röderstraße 6
Telefon 09187 409020

Fax 09187 4090222
...freecall 0800-WALLENSTEIN (0800-9255367)

   info@wallenstein-apotheke.de
   Wir sind gerne für Sie da:
   Mo bis Fr 8-19 Uhr + Sa 8-13 Uhr
   Sowie nach Vereinbarung
Sympathischer Service.Ehrliche Beratung.Faire Preise.
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Mitteilungen aus dem TV-Lauftreff Altdorf 

Aktion „ Altdorf putzt sich raus“ - die „Früh-
jahrsaktion“ fand am Samstag, 25. März statt. 
Mit 12 erwachsenen Personen und 3 Kindern 
beteiligte sich auch der Lauftreff wieder daran 
- alle hatten ihre Freude, die Natur vom Müll zu 
befreien und damit das Altdorfer Stadtbild zu 
verschönern. Die Müllsäcke waren dieses Mal 
nicht so „prall“ gefüllt wie in den Jahren vorher. 
Das lässt darauf schließen, dass die Bewohner 
nicht mehr ganz so unachtsam „alles“ in Wald 
und Flur werfen. Am Feuerwehrhaus gab es 
dann wieder die verdiente Stärkung. 

16. Pühlheimer Frühlingslauf

Der neue Termin wurde gut angenommen. 70 
Läuferinnen, Läufer und Nordic-Walker waren 
am Start. Nach den ungünstigen Witterungsbe-
dingungen in den zurückliegenden Jahren, als 
niedrige Temperaturen, kalter Wind und teils 
noch vereiste Bereiche auf der Hochebene den 
Sportlern zu schaffen machten, haben sich die 
Veranwortlichen des Pühlheimer Frühlingslaufs 
dazu entschlossen, die Veranstaltung in diesem 
Jahr um mehrere Wochen in den Mai zu ver-
schieben. Ein gewagtes Experiment, das aber 
durchaus gelungen ist. Nach 67 Läuferinnen, 
Läufern und Nordic-Walkern im Vorjahr hatten 
sich diese Mal 70 Starter gemeldet. Künftig 
wird der Pühlheimer Frühlingslauf im Monat 
Mai stattfinden. 

Beim Start sprang für den verhinderten 
Schirmherrn Bürgermeister Erich Odörfer der 
Geschäftsstellendirektor Gerhard Bogner von 
der Raiffeisenbank ein und schickte Punkt 

10.00 Uhr das Starterfeld auf die beiden 5,9 
und 12,6 km langen Laufstrecken rund um 
Pühlheim. Sportlich feierte Michael Lang vom 
Lauftreff SC Oberölsbach, als Sieger der Kurz-
strecke ein Jubiläum, denn er unterbot bei 
seinem 10.Sieg in Folge mit 20:36 Minuten 
seine Siegerzeit aus dem Vorjahr um mehrere 
Minuten. Bei den Frauen siegte Stephanie 
Bötzl vom TSV Wolfstein. Auf der 12,6-km-
Distanz holte sich Marco Benz (Trimm und Fit 
Neumarkt) mit 46:35 Minuten den klaren Sieg. 
Bei den Frauen siegte wieder einmal Marianne 
Odörfer von der Wasserwacht Weißenbrunn. 
Den Nordic-Walking Wettbewerb gewann bei 
den Frauen Marga Niedl (1. Rottaler Nor-
dic-Walking Verein) vor der Lokalmatadorin  
Christine Reitenspieß (Charity Cycling). Auf 
der Herren Distanz siegte ihr Mann Matthias 
Reitenspieß (1.Vorsitzender von CharityCy-
cling). Alles in allem: Eine gelungene Veran-
staltung.

Landkreislauf 2017

Am Samstag, 29. April fand der 18. Landkreis-
lauf Nürnberger-Land statt. Der TV-Lauftreff ist 
von Anbeginn dabei. Die Strecken waren in 10 
Etappen eingeteilt. Start war in Oedenberg, 
das Ziel war Kucha, wo auch die Siegesfeier 
stattfand. Unsere 3 Mannschaften erreichten 
die Plätze 23, 26 und 97.

Läufe 2016/2017 

Der TV-Lauftreff nimmt regelmäßig an Läufen 
und Nordic- Waling-Veranstaltungen teil, so 
z.B.: Silvesterläufe in Seubersdorf und Nürn-
berg, Metropolmarathon Fürth, Stadtlauf Nürn-
berg und Neumarkt, Deckersberger Inklusions-
lauf, Pegnitztal-Lauf, Erlanger Stadtlauf, Frän-
kischer Schweiz-Marathon, um nur einige zu 
nennen.Unser Senior Hansjörg Maier verdient 
ein großes Lob. Er gibt nicht auf - regelmäßig 
nimmt er als guter Bergläufer an „Gebirgsläu-
fen“ teil. Hansjörg herzlichen Glückwunsch, 
mach weiter so.
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30. Wallenstein- Halbmarathon 2017 - am 
Sa./So. 1./2. Juli 

Der Lauftreff beteiligt sich an den Läufen. 
Anmeldungen sind schon jetzt möglich. Außer-
dem stellen wir Helfer bei Auf- und Abbau und in 
der Küche. Die Helfer bitten wir, sich rechtzeitig 
bei Hans u. Ria Merkel, Tel. 1602, anzumelden.

Sommerfest 2017 am Freitag, 28. 
Juli, ab 17.00 Uhr - am Platz vor 
der Grundschule Altdorf. Bitte Grillgut mitbrin-
gen. Gäste sind herzlich willkommen. Infos u. 
Meldungen immer über Hans u. Ria  Merkel, 
Tel. 1602.

Weinfahrt ins Main-Franken-Land am 
Samstag, 30. September 

Anmeldungen und Info bei Rainer Pohl, Tel. 
09187/5374

INFORMATION

„Die richtige Dosis Sport“ 
Bewegung ist ein heilsamer Wirkstoff. Lang-

fristig wirkt Sport der Entstehung von Herz-
Kreislauf-Erkrankungen und Diabetes (Typ 2) 
entgegen. Vor allem ältere Personen stärken 
ihre Selbständigkeit und ihr Selbstwertgefühl. 
Bei Ihren Entscheidungen sollten Sie ggf. einen 

Arzt befragen. Im TV Altdorf 1881 e.V. können 
Sie eine Vielzahl sportlicher Angebote nutzen. 
Der Lauftreff Altdorf bietet in seinem ausgewo-
genem Programm N.-Walking und Laufen an. 
Probieren Sie es aus und werden Sie, wenn es 
Ihnen bei uns gefällt,  Mitglied im TV.

				    hrm
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BEI UNS 

SPIELT

DIE MUSIK

Cd`s ,Dvd`s und Noten-

jetzt bei uns im

Laden erhältlich!

... besuchen Sie uns oder bestellen 
Sie Bücher bequem über unseren Shop: 

www.lilliput.biz

Obere Wehd 7  |  90518 Altdorf  |  Telefon: 09187.902760  |  buchhandlung@lilliput.biz 

B E S S E R  S E H E N  B E I M  S P O R T

4100 Trend- und Modebrillen
3 Augenoptikermeister

Zeiss Markengläser
Brillen von ARMANI bis ZEISS

Von Nulltarif bis Exklusiv

- bei uns finden Sie alles -
www.optik-boetticher-moederer.de

Optik Bötticher und Möderer
Oberer Markt 17 90518 Altdorf
09187-5505 09187-5502
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Erfolgreiche Events im April und Mai

Am Samstag, 29. April nahm Thomas Schötz 
an der ersten Landes-Dan-Prüfung dieses Jah-
res in Trunkelsberg/Allgäu teil. Er zeigte in 
allen Disziplinen, nach langer Vorbereitung und 
intensivem Training, sehr gute Leistungen. So 
konnte er nicht nur im Formenlaufen und Ilbo-
Taeryon, sondern auch beim Freikampf, der 
Selbstverteidigung und dem Bruchtest die Prü-
fer überzeugen und nahm am Ende des langen 
Tages glücklich seinen 3. Dan entgegen.

Das nächste erfolgreiche Event fand knapp 
einen Monat später am 27. Mai statt. Auch 
in diesem Jahr richtete der TV 1881 Altdorf 
wieder zusammen mit dem TSV 04 Feucht die 
Nordbayerische Poomsae-Meisterschaft aus. 
Unabhängig von den Platzierungen können 
Kinder und Trainer stolz auf ihre Leistungen 
sein, vor allem, da es für viele die erste Mei-
sterschaft war. 

Die Ergebnisse in Kurzform:
Team: Timo Matthes, Jonas Fröhlich, Leonard  

   Ruff: 1. Platz
Paula Müller, Luise Hupp, Judith Klinger:  

   Finale 8. Platz
Melanie Schmid mit Xenia und Sarah (Feucht):  

  2. Platz
Paar: Luise, Timo & Judith, Leonard: knapp  

 Finale verpasst; Paula, Jonas: 5. Platz;  
 Melanie, Mustafa Cerikci: 5. Platz; Angela,  
  Marvin Herchenbach: 2. Platz

Erstmalig Freestyle: Gamze Yildiz: 3. Platz;  
  eine besonders starke Leistung für den erst 
   maligen Start

Einzel: 	Jonas, Josia Kurreck, Leonard:  
  6., 5.,  3. Platz; 

Elijah Kempe, Timo: 6., 2. Platz 
Michelle Gärtner, Talita Kurreck: 11., 6. Platz 
Emelie Stiegler, Luise, Judith: Vorrunde,  

  Paula: 4. von 20 
Melanie: 6. Platz; Marvin, Thomas Schötz:  

  3.,  2. Platz; 
Amanda, Angela Herchenbach: 5., 3. Platz
				    ah

Jonas Fröhlich und Paula Müller im Paarlauf
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Frühlingserwachen auf den Tennisplätzen

Auch in diesem Jahr waren die Tennisplätze 
des TV Altdorf als einer der Ersten in Mittel-
franken bespielbar. Verantwortlich dafür sind 
sowohl die Firma Hardt aus Ludersheim, als 
auch der Platzwart Kees Hommel, die es auch 
dieses Jahr wieder verstanden, die Plätze so 
zu präparieren, dass sie in einem  hervorra-
genden Zustand sind. Nach dem Arbeitsdienst 
am 01.04.2017 wurden schon die ersten Bälle 
gespielt. 

Bevor die Freiplätze bespielbar waren, tra-
ten zum Abschluss der Tennishallensaison  
22 Mitglieder der Tennisabteilung zu einem 
Mixed-Turnier an (siehe Bild). Es wurden in 
jeder Runde neue Paarungen zusammenge-
stellt, so dass jeder Teilnehmer immer einen 
neuen Partner/in und neue Gegner hatte. 
Erfreulich war, dass viele junge und neu in 
die Tennisabteilung eingetretene Mitglieder 
teilnahmen. Bei der Ermittlung des Gesamt-
ergebnisses zählten außer den erspielten Ten-
nispunkten die Punkte beim Würfeln und beim 
Ringe werfen. Bei den Damen gewann Stefanie 
Bernet vor Lydia Friedrich. Erfreulich war, dass 
der Cheftrainer Marius Schröder und sein Co-
Trainer Patrick Schulz am Turnier teilnahmen. 
Letzterer erreichte bei den Herren die meisten 
Punkte, gefolgt von Frederick Goetz. Als Sach-
preise gab es Tennissaiten, gesponsert von der 
Besaitungsfirma Troidl. Die 3 Teilnehmer mit 
den wenigsten Punkten erhielten Tennisbälle. 
Nach einem leckeren Essen, das vom Team 
der Tennishalle Match Point serviert wurde, 
saß man noch lange in gemütlicher Runde 
zusammen.

Seit 2015 ist Marius 
Schröder Cheftrainer 
der Tennisabteilung des 
TV Altdorf. Er ist nach 
vierjähriger Verletzungs-
pause wieder ins Wett-
kampftennis eingestie-
gen und verstärkt seit 
der Wintersaison 2016 
die Herrenmannschaft. 
Auch außerhalb des 
Tennisplatzes bringt er, 
durch ein sportspezi-

fisches Athletiktraining, den Tennismitgliedern 
die nötige Fitness bei. Durch dieses Angebot 
und wegen seines Tennistrainings sind viele 
neue Mitglieder in die Tennisabteilung des 
TV Altdorf eingetreten. Deshalb müssen nicht 
nur mehr Mannschaften für die Punktespiele 
gemeldet werden, sondern auch die Nachfrage 
an Trainerstunden ist ständig gestiegen. So 
war die Tennisabteilung auf der Suche nach 
einem zusätzlichen Tennistrainer. Der wurde 
in der Person von Patrick Schulz gefunden. 
Der 19-jährige Neumarkter spielt in der Bayern-
liga für den TB Erlangen, hat Leistungsklas-
se 1 und wird in der deutschen Rangliste 
an Position 306 geführt. Er war 3 Jahre in 
der Tennis-Talentschmiede in Oberhaching. Er 
hat viele Erfolge aufzuweisen: 2. Deutscher 
Doppeljugendmeister, zwei Mal bayerischer 
Vizemeister, Hallenbezirksmeister 2016, Sieger 
2015 U 21 beim Altdorfer-Tennis-Jugend-Cup 
und 2016 Vizemeister. Beide Trainer studieren 
Sportwissenschaften, Schwerpunkt Sport und 
angewandte Trainingswissenschaften. Nähere 
Einzelheiten, z.B. Kursangebote, gibt es unter 
www.sportgeschwister.com

Patrick  und Marius 
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Hier ein Termin, den sich Alle, die 
interessante Tennismatche, dargebo-
ten von Jugendlichen aus vielen Bun-
desländer, sehen wollen, vormerken 
sollten: In der Zeit vom 21. bis 23. Juli 
2017 findet bereits zum 25. Mal der 
Altdorfer Tennis- Jugend-Cup statt. 
Ebenfalls wurde wieder ein Teil des 
U 11 Masterturniers für Süddeutsch-
land vom Bayerischen Tennisverband 
an den Altdorfer Tennis-Jugend-Cup 
vergeben. Zum 25-jährigen Jubiläum 
gibt es außer vielen Attraktionen eine 
Tombola mit interessanten Preisen 
u.a. gesponsert von den Firmen Jura 
Kaffeemaschinen und Audi.

An den zurzeit laufenden Punkte-
spielen nehmen insgesamt 19 Mann- 
schaften teil, davon 6 Jugend-
mannschaften. Bei den Herren sind  
3 Mannschaften gemeldet. Hier 
werden Nachwuchsspieler, wie z.B. 
Maximilian Büttner und Maximilian 
Siwig erfolgreich eingesetzt. Auch 
die Damenmannschaft  wird durch 
die Juniorinnen Sarina Edenhofer, 
Nadja Klinner, Christin Hager, Anna-
Maria Seiverth und Charlotte Suwita 
ergänzt.

Welcher Jugendliche oder Erwach-
sene hat Interesse am Tennisspie-
len? Der melde sich beim Jugend-
wart Werner Troidl, Tel. 09187/7788 
oder werner.troidl@t.online.de wegen 
eines Schnuppertrainings	

				  
stw

Café Sport Bavaria 

wünscht ALLEN

 Mannschaften

viel Erfolg!
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TT- Resumee der abgelaufenen Runde

Inzwischen ist die Saison vorüber, im Großen 
und Ganzen konnten die Ziele der Mannschaf-
ten erreicht werden, auch unsere 1. Mann-
schaft spiel weiterhin in der Bayernliga Nord, 
bereits am vorletzten Spieltag hat man die 
nötigen Punkte für den Verbleib in der Liga 
erkämpfen können. Viele kurzfristige Ausfälle 
wegen verschiedener Verletzungen sorgten für 
eine durchwachsene Rückrunde. 

Erfreulich ist der Zuwachs bei den Schülern, 
bereits vor der neuen Saison kamen eini-
ge neue Anmeldungen, welche die einzelnen 
Mannschaften sicher verstärken werden. Die 
Vorbereitungen für die Saison laufen - es gibt 
auch wieder einige Trainingslager mit Freizei-
ten, auch in den Ferien – dies ist ein fester 
Bestandteil der Jugendarbeit, der immer gut 
besucht ist. 

In den letzten Turnieren auf Bezirksebene 
erzielten bei den Mädchen Sarah Ritter und 
Stella Zieger, bei den Jungen Peter Grübel sehr 
gute Ergebnisse. David Geist erreichte beim 
ersten Nordbayerischen Ranglistenturnier 
der Schüler A einen hervorragenden 2. Platz, 
nur gegen den Turniersieger unterlag er ganz 
knapp. 

 David Geist unser Nachwuchstalent

Auch das Gemeinwohl wird gepflegt, dem-
nächst findet eine eintägige Veranstaltung und 
Abschlussfeier für Jung und Alt statt, bevor 
dann die neue Saison mit fleißigem Training 
startet.

				    kp

DIE BRANCHE BAUT AUF UNS 
DIE CHASSI SPEZIALISTEN FÜR DIE WOHNMOBILINDUSTRIE 

Chassis Umbauten, Luftfederungstechnik, Fahrwerkstechnik 
 

  

Fahrzeugbau Meier GmbH 
In der Herrnau 7, 90518 Altdorf 
info@fahrzeugbau-meier.de 
www.fahrzeugbau-meier.de 
Tel: 09187-908978-0 
  
                   wir bilden Fahrzeugbaumechaniker  aus  

                                bei Interesse bitte bewerben   
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                          Jetzt wechseln ,

                        gleich sparen!

       Unter stadtwerke-altdorf.de TARIFRECHNER starten,

   vergleichen, sparen. A-PLUS. Das garantierte Plus für Altdorf.

Stadtwerke Altdorf GmbH
Hersbrucker Str. 6a, 90518 Altdorf 
Tel. 09187/929-0 | Fax 09187/929-140

E-Mail: info@stadtwerke-altdorf.de
www. stadtwerke-altdorf.de

A FÜR ALTDORF. PLUS FÜR SIE.
Mit A-PLUS gibt es jetzt den perfekten Strom für jeden Haushalt und jeden Gewerbe-
betrieb, genau auf Ihren Verbrauch und Ihren Tagesrhythmus abgestimmt. Wählen 
Sie Ihren individuellen A-PLUS Strom und freuen Sie sich auf ein Plus in Ihrem Geld-
beutel. Sie profi tieren – garantiert! 
Informieren Sie sich unter stadtwerke-altdorf.de oder gerne auch bei uns im 
Kundenzentrum. 



	 	 Günter Müller
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Altdorf, Oberer Markt 19a, 
Tel. 09187 / 8330
info@rueger1881.de, www.rueger1881.de

Viele Rückenschmerzen 
lassen sich vermeiden!

Geprüft &
empfohlen

 Forum
Gesunder Rücken – 
 besser leben

Bundesverband 
der deutschen 
Rückenschulen

Lattenrost ade.

Nur echt mit 
dem goldenen Siegel!

Rüger_Altdorf-Anz 193x90mm.indd   1 21.11.14   09:07

Frank Bär, Akin Dalgic, Daniel Gnauck, Tho-
mas Hänel, Jürgen Meyer, Dirk Münsterer, 
Andreas Pillhofer, Manfred Büttner und Dr. 
Michael Wengler.

Neun Starter für eine so kleine Abteilung, das 
kann sich durchaus sehen lassen. Alle trainie-
ren schon fleißig und freuen sich auf die große 
Aufgabe. 

Generalprobe: Am Samstag, den 8. April 
wurde von der Firma Radsport Buchstaller aus 
Hilpoltstein eine Trainingseinheit in Form einer 
Radrunde der DATEV Challenge Radstrecke 
angeboten. An dieser nahmen fünf Triathleten 
vom TV Altdorf teil. Die Strecke war ca. 90 
Kilometer lang. Im Anschluss an die Radeinheit 
wurde dann vom Hilpoltsteiner Triathlon- und 
Ausdauersportverein La Carrera TriTeamRoth-

see  der 7. HIRO Run Halbmarathon orga-
nisiert. Die Strecke des Halbmarathons führt 
von der Innenstadt Hilpoltsteins aus über den 
Main-Donau-Kanal zum Rothsee und wieder 
zurück. Auch hier nahmen die Athleten teil. Hier 
die Ergebnisse im Einzelnen:

Dirk Münster 1:36 Platz 83, Jürgen Weiß 1:41 
Platz 125, Andreas Pillhofer 1:42 Platz 140, 
Daniel Gnauck 1:50 Platz 230, Manfred Büttner 
1:57 Platz 294

LGA: - Die Triathlon-Abteilung des TV 1881 
Altdorf war auch wieder beim 11 LGA Indoor 
Marathon am Start. Die Distanz ist wie beim 
Marathon üblich 42,2 km, nur kommen hier noch 
die Treppenauf und -abgänge dazu. Gelaufen 
werden 55 Runden ca. 400m im Erdgeschoß 
und 400m im Keller. Das bedeutet, dass 110 
Treppenhäuser bewältigt werden müssen. Am 
Start auf die volle Distanz war Andreas Pill-
hofer, er benötigte 4:03:38 und wurde in seiner 
Altersklasse 4. Daniel Gnauck ging beim Halb-
marathon an den Start und bewältigte die 21 km 
in 1:59:21 er wurde 11 in seiner AK. Die Staffel 
mit Günter Müller, Isabell Grübl, Iris Gnauck, 
Akin Dalgic, David Kollinger, Lydia Friedrich, 
Dirk Münsterer, und Evi Pillhofer benötigten 
4:05:35 und belegten den 14 Platz.

Das wird das Highlight in 2017

Triathlon Mallorca:

Thomas Hänel war am Start beim Challenge 
Mallorca, es war ein sehr anspruchsvoller Wett-
kampf, Schwimmen im Meer und natürlich die 

Temperaturen sind nicht so einfach. Thomas  
benötigte für die Halb-Distanz 5:33 und belegte 
den 12 Platz in der AK 50-54.

				    gm

Beim Challenge Roth gehen dieses Jahr 9 TVler an den Start:
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          Elektrotechnik Gerald Spieler  

                                         Elektroinstallateur- u. Nachrichtentechnik – Meister 
                         Am Lenzenberg 76a, 90518 Altdorf 

                          Tel. 09187 / 90 28 62, Fax – 90 28 63 
                          www.elektrotechnik-spieler.de 

  
              

Meisterbetrieb der          - Fachbetrieb für senioren- und behindertengerechte Elektrotechnik 
Elektroinnung           - Alt- und Neubauinstallationen     - SAT-Anlage   - Photovoltaik 

         - Bus- und Netzwerktechnik          - E-Check für Ihre gesamte Elektroanlage      
 

 
 


     

Anwaltskanzlei Zitzmann
Jörg Zitzmann 

Tel. 0 91 87- 95 89 09 ·  Fax 0 91 87 - 92 1111

Bürozeiten: Montag - Freitag von 08.30 - 17.30 Uhr

Untere Brauhausstraße 8 · 90518 Altdorf

Energie der Zukunft!
HEIZUNG. BAD. SOLAR. KUNDENDIENST.

Setzen Sie auf regenerative Systeme für 
Heizen und Warmwasser mit Zukunft.  
So schonen Sie nicht nur spürbar die Umwelt, 
sondern auch Ihren Geldbeutel.

Besuchen Sie uns – wir beraten Sie gerne!

Weidentalstraße 9
90518 Altdorf

Telefon: 09187 95 55- 10
Telefax: 09187 95 55- 11

www.bad-heizung-baumgart.de
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Da der Termin endlich einmal nicht mehr 
in den Ferien war, kamen wieder viele Tur-
nerinnen und Eltern zum Helfen. Wir waren 
eine gemischte Schar aus 3 Turngruppen. Das 
Wetter war gut und nicht zu heiß für die Gum-
mihandschuhe. Wie immer starteten wir am 
Leibniz Parkplatz und säuberten die Fußwege 
rechts und links bis zur S-Bahn Haltestelle. Von 
dort ging es durch den Wald bis zum Sportplatz 
hoch. Hier wurden die Säcke immer schwerer, 
denn viele Flaschen, vor allem aber auch zer-
schlagen Flaschen lagen im Wald. Die Kinder 
trennten die Pfandflaschen vom Rest, so dass 
zum Schluss aus dem Erlös Gummibärchen 
gekauft werden konnten. Die Scherben und 
Nicht-Pfandflaschen wurden gleich im Glascon-
tainer entsorgt. Dann machte sich ein Teil der 
fleißigen Helferinnen auf den Weg zum gemüt-
lichen Bratwurst Essen. Alle genossen den 
herrlichen Tag und hatten sich viel zu erzählen.

Altdorf putzt sich raus 2017 - Turnkinder

Alle 3 Mannschaften (eine Mannschaft startet 
in TGW und 2 in KGW1) stehen im Wettkampf-
fieber. Am Sonntag, 2. Juli starten wir in Roth 
beim Mittelfränkischen Gaukindertreffen und 
am Samstag und Sonntag 22.+ 23. Juli in Ros-
stal/Wald am Ostbayerischen Turnerjugend-
Treffen. 

Zusätzlich haben wir dieses Jahr einige Kin-
der, die den Turnerjugend-4-Kampf bestreiten. 
Er besteht aus einer Bodenkür, einem Trampo-
linsprung, 50 bzw. 75m Lauf und 25 bzw. 50m 
Brustschwimmen.

Am 30. Juni von 18.00-18.45 Uhr findet in 
der 2-Fach Halle am Fallhaus unsere Gene-
ralprobe für alle  
3 Mannschaften statt. 
Besucher sind herzlich 
willkommen.             gth

TGW/KGW - Trainingsendspurt

Wir probieren die Schlusspositionen (Türme und Löwenpyramide) und Akrobatik-Teile aus.

  Ein Teil der fröhlichen Truppe mit Hund und 
den schweren Müllsäcken.             Gretli Thym
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 JEDEN SONNTAG 

L A N G O S  3,00 €

Veranstaltungsraum 
für bis zu 80 Personen

ÖFFNUNGSZEITEN:
Dienstag bis Freitag 16:00 - 22:00 Uhr

Samstag 14:00 - 22:00 Uhr
Sonn-/Feiertag 11:00 - 22:00 Uhr

Montag Ruhetag außer an Feiertagen

Speisegaststätte - SportsBar

Veranstaltungsraum 
für bis zu 80 Personen

+++ JEDEN FREITAG +++
1/2 Hähnchen mit Pommes 4,50 €

Currywurst mit Pommes 4,50 €

JEDEN MITTWOCH

P I Z Z A            5,00 € *

JEDEN MITTWOCH

P I Z Z A P I Z Z A            5,00 €
           5,00 € *

* Ø 26 cm
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Im 3. Quartal 2017 feiern langjährige Mitglieder des 1. FCA einen runden Geburtstag:

Wir bedanken uns bei allen Jubilaren ganz herzlich für die Treue zum 1. FCA.

Wir wünschen zum Festtag alles Gute, sowie für die kommenden Jahre viel Glück  
und vor allem Gesundheit. 

Markus Scharinger am 13. Juli zum 50. Geburtstag
Rainer Kellermann am 21. Juli zum 50. Geburtstag
Karl-Heinz Arnold am 27. Juli zum 75. Geburtstag
Erich Monatsberger am 07. August zum 80. Geburtstag
Hans Ammon am 18. August zum 85. Geburtstag
Joachim Beyersdörfer am 28. August zum 50. Geburtstag
Hermann Hum	 am 07. September zum 70. Geburtstag
Rainer Pohl am 15. September zum 75. Geburtstag
Wulf-Rüdiger Babin am 27. September zum 75. Geburtstag

Wir  
gratulieren

100 JAH
RE100 JAH
RE

● verschiedene Faßbiere im Angebot

● Getränke-Fachmarkt ● Festzeltgarnituren-Verleih

Getränke Münz GmbH  ·  90518 Altdorf  ·  Prackenfelser Straße 3
Telefon (0 91 87) 50 21 · Telefax (0 91 87) 80 44 26
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Eine verkorkste Verbandsrunde

Unter den Schwankungen der 1. Mannschaft 
hatte auch die Reserve-Mannschaft zu leiden. 
Einige Male konnte sie wegen Spielermangels 
gar nicht antreten, und manches Mal nur mit 
dem „allerletzten“ Aufgebot. Aber, obwohl die 
Trainingsteilnahme fast schon miserabel war, 
bei den Spielen kämpfte immer jeder für jeden 
und es wurden auch einige Siege erreicht. 
Mit einem Knaller beendete unsere Zweite ihr 
letztes Punktspiel in dieser Verbandsrunde. 
Man war zu Gast beim überragenden Spitzen-

reiter Döllwang/Waltersberg, der bisher alle 
Punktspiele gewonnen hatte, eine einmalige 
Leistung. Und der Spitzenreiter wollte natürlich 
auch das letzte Spiel gewinnen. Zumal er ca. 
14 Tage vorher beim Vorspiel in Altdorf noch mit 
6:1 siegreich war. Eine gut eingestellte Altdorfer 
Truppe, die mit enormen Kampfgeist dagegen 
hielt, schaffte in einer bis zum Schlusspfiff 
spannenden Partie ein 1:1 und brachte so dem 
haushohen Favoriten den 1. Punktverlust bei. 

Nach dem Vorrundenende nahm der FCA den 
6. Tabellenrang ein, immer noch in Sichtweite 
mit den Spitzen-Teams. Mit drei Siegen und 
einem Remis arbeitete sich die Truppe auf den 
3. Tabellenplatz vor, drei Punkte hinter dem 
Relegationsplatz. Alles sah gut aus. Gab es 
bis dato zwar schon immer wieder verletzte 
Spieler, so arteten die Ausfälle im Laufe der 
Zeit, schon fast zu einer Seuche aus. Wochen-
lang fehlten mit dem Spielertrainer und dem 
Torhüter, zwei ganz wichtige Akteure (Torhüter 
Wiesner bestritt in der Rückrunde kein einziges 
Spiel) und immer wieder kamen neue Verletzte 
dazu. Gegen Ende der Verbandsrunde muss-
ten immer noch 9 Spieler(!), die zum Stamm 
gehörten, pausieren. Das kann keine Mann-
schaft verkraften und das geht auch psychisch 
an die Nerven. Das Selbstvertrauen ging verlo-
ren, der Trainingseifer ließ bedenklich nach. Es 
folgten nun vier Niederlagen, dabei waren zwei 
absolut unerklärliche, mit 5:1 gegen den Tabel-
lenvorletzten und 6:2 beim Tabellenneunten. 
Zusätzlich wurden noch Punkte durch etliche 
Unentschieden verloren, vor allem auf eigenem 
Gelände und gegen hintere Tabellenplätze. Und 
trotzdem stand der FCA noch lange auf dem 
3.Tabellenrang, nahe dem Relegationsplatz. 
Das war allerdings für die FCA-Truppe kein 
Grund, sich nochmal voll reinzuhängen. Mit 
dem letzten Punktspiel am Mittwoch, dem 31. 
Mai gegen den SC Feucht II sollte mit einem 
Sieg ein versöhnlicher Abschluss, auch für die 
Fans her. Da aber die SC-Zweite, nicht mehr 
antrat, sie wurde vom Spielbetrieb abgemeldet, 
bekam der FCA die drei Punkte zugesprochen 
und nimmt nun punktgleich mit Lauterhofen den 
4. Tabellenplatz ein. Ein Platz mit dem man 
durchaus zufrieden sein könnte, wenn nicht das 
Ziel des FCA gelautet hätte: Relegation um den 

Aufstieg. Und dies wäre bei etwas mehr Einsatz 
und Konstanz absolut möglich gewesen. 

Es gilt nun noch, sich im Stadtpokal gut  zu 
präsentieren (x) und dann für die neue Runde 
Kräfte zu sammeln. Stefan Wiechers wird wei-
terhin Trainer sein und wenn beim FCA alle 
verletzten Spieler wieder dabei sind, dann wird 
es auch wieder Freude machen, beim FCA 
dabei zu sein.

Stadtpokal: 

FCA mit etwas Glück endlich mal wieder 
Sieger

(x) Und so war es dann auch: Im Spiel gegen 
den höherklassigen SV Rasch kam in der Vor-
runde beim Stadtpokal zu einem interessanten 
Kräftemessen - vielleicht waren die Rascher 
spielerisch und kämpferisch etwas besser, aber 
das 2:2 hielt mit einer guten Abwehrleistung bis 
zur 90. Minute - die FCAler waren zweimal in 
Führung gegangen und „versenkten“ einen Elf-
meter mehr als die Rascher, die schon während 
des Spiels eine „Penalty-Chance“ ausgelassen 
hatten.

Die Rascher hielten sich dann am Sonn-
tag gegen den FV Röthenbach schadlos und 
siegten mit 8:0. Im Endspiel Altdorf-Eismanns-
berg sah man kaum einen Klassenunterschied 
- die Altdorfer waren allerdings nur mit fünf 
Stammspielern auf dem Platz. Wichtig war, 
auch jungen Spieler in der Vorbereitung auf die 
neue Runde eine Chance zu geben. So kam es 
zwar zu einem etwas glücklichen 1:0 Sieg der 
Altdorfer. Insgesamt gesehen haben sich die 
Sieger den Erfolg aber durchaus verdient.

Die Reserve, wie immer das Sorgenkind
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Da feierten die „Franken“, als hätten sie 
gewonnen. Vielleicht bringt dieses Spiel wie-
der mehr Zusammenhalt, zumal man sich in 

der sportlichen Führung beim FCA um 
die Reserve schon etwas Gedanken darüber 
macht, wie es weitergehen soll. 

		  ap

Nachdem die Damen die Vorrunde auf 
dem Relegationsplatz abgeschlossen haben, 
begann die Rückrunde mit dem Derby gegen 
den Tabellenzweiten aus Ezelsdorf (Nachhol-
spiel). Die Gäste waren anfangs etwas agiler 
und gingen bis zur 60. Minute mit 2:0 in Füh-
rung. In der Folge setzten unsere Damen mit 
dem neuen Trainer Ecevit Türk die Ezelsdorfer 
früher unter Druck und kamen so noch zu ein 
paar Gelegenheiten, konnten aber leider nicht 
mehr ausgleichen. 

Der reguläre Auftakt musste aus Wettergrün-
den auf Mitte Mai verlegt werden (gegen den 
Tabellenführer). Auswärts wurde anschließend 
gegen die Zweite Mannschaft von Greuther 
Fürth verloren. Leider musste unsere Truppe 
eine   Feldspielerin ins Tor stellen. Das ausge-
glichene Spiel wurde 10 Minuten vor Schluss 
durch eine Unachtsamkeit in der Altdorfer 
Abwehr entschieden. Bitter auch die Verletzung 
von Meli Bechstedt, die sich in der letzten Akti-
on einen Kreuzbandriss zuzog. Dann begann 
Altdorf einen Siegeszug. Trotz vieler Chancen 
wurde im Heimspiel der Abstiegskonkurrent 
Segringen nur knapp mit 1:0 bezwungen. Beim 
Auswärtsspiel gegen den nächsten Konkur-
renten zauberte Altdorf auf und konnte Mos-
bach deutlich mit 4:0 bezwingen. Daheim wurde 
dann der Tabellendritte Brand mit 1:0 geschla-
gen. Mit dieser Niederlage hat Brand die Chan-
ce zum Aufstieg verloren. Beim Tabellenletzten 
in Dittenheim tat man sich wahnsinnig schwer 
und zeigte ein denkbar schlechtes Spiel. Mit 
einem glücklichen Siegtreffer wurde der Abstieg 
von Dittenheim besiegelt. Gegen den Post SV 
Nürnberg, eine spielerisch gute Mannschaft 
aus dem vorderen Tabellenbereich, verspielte 
Altdorf eine 2:0 Führung und konnte das Spiel 
nur 2:2 beenden. Auch am Maifeiertag musste 
Altdorf in Mörsdorf ran. Hier lief das Spiel genau 
umgekehrt, wie zwei Tage zuvor gegen Post 
Nürnberg. Diesmal legte Mörsdorf zwei Tore vor 
und Altdorf konnte in der 2.Halbzeit noch aus-

gleichen. Im anschließenden Heimspiel gegen 
Lonnerstadt mussten sich die FCA-Damen erst-
mals wieder mit 1:3 geschlagen geben. Nach 
einem 0:3 Rückstand in der zweiten Hälfte, 
wurde ein regulärer Treffer nicht anerkannt. 
Der FCA verkürzte noch auf 1:3 und in den 
letzten 5 Minuten waren sogar noch Gelegen-
heiten zum Ausgleich vorhanden. Danach war 
Altdorf spielfrei und die Abstiegszone kam wie-
der näher. Im Spiel zweier Abstiegskandidaten 
gegen Sulzkirchen, setzten sich unsere Damen 
mit einem 2:0 Sieg durch und sicherten sich 
vorzeitig den Klassenerhalt. Unter der Woche 
wurde dann das anfangs erwähnte Spiel gegen 
den schon fest stehenden Meister Obereichstätt 
nachgeholt. Nachdem Obereichstätt nach 60 
Minuten mit 2:0 führte, bäumte sich Altdorf auf 
und drehte das Spiel und erzielte nach einer 
Klasseleistung in der 78. Minute sogar noch 
den 3:2 Siegtreffer. Das letzte Heimspiel gegen 
Falkenheim, die noch um die Abstiegsrelegati-
on kämpften, wurde zum kämpferischen, aber 
fußballerisch schlechten Sommerkick. Die 1:0 
Führung der Gäste zur Halbzeit, wurde in der 2. 
Halbzeit durch Christin Wollner zum 1:1 ausge-
glichen. Im letzten Spiel am Pfingstwochenende 
in Ezelsdorf konnte man leider nicht punkten, 
aber trotzdem eine recht gute Rückrunde zum 
Abschluss bringen.

Den Damen steht eine schwierige Zeit bevor, 
es werden Spielerinnen den Verein verlassen 
und da der Kader sowieso schon sehr eng ist, 
ist eine Meldung zur neuen Verbandsrunde 
sehr fraglich. Die Verantwortlichen bemühen 
sich zwar um eine Lösung, aber eine solche 
zu finden, ist nicht einfach. Es wäre jammer-
schade, wenn es beim FCA, der seit 1995 
Damen-Fußball betreibt und sich einen guten 
Namen gemacht hat, keinen Damen-Fußball 
mehr gäbe.

Vielleicht gibt es doch noch Mädels, die das 
verhindern wollen ?!

			   jh

Bezirksoberliga

Damen
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Ein Stück Sicherheit.

Ihr starker Partner vor Ort 
Versicherungsbüro Szabo & d’Atri GbR 
Walter Mayrhofer

Unterer Markt 3 · 90518 Altdorf
Telefon (0 91 87) 90 26 03 · info@mayrhofer.vkb.de 

Eine Unachtsamkeit kann lebenslange Folgen  
haben – unsere private Unfallversicherung schützt. 
Wir beraten Sie gerne! 

Spaß haben? Vernünftig sein? 
Am besten beides! 

Mayrhofer_Unfall_120x85mm.indd   1 31.03.16   14:42
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FC-Junioren - Eine Rückrunde mit Höhen und Tiefen

Eine endgültige Bewertung der Saison 
2016/2017 kann zum jetzigen Zeitpunkt noch 
nicht vorgenommen werden, da die Rückrunde 
noch nicht vollständig abgeschlossen ist. Den-
noch kann man eine Richtung erkennen, wohin 
die Reise der einzelnen Jugendmannschaften 
gehen wird. 

Bei den ganz kleinen Fußballtalenten im Alter 
von 4 bis 6 Jahren wurde erfolgreich eine 
Fußballschule aufgebaut - der Trainer Murat 
Yagli betreut inzwischen zweimal die Woche, 
Mittwoch und Freitag von 16 bis 17 Uhr unseren 
Mini Nachwuchs. Obwohl die Nachfrage stetig 
ansteigt, sind weiterhin Kinder mit Spaß am 
Fußballsport herzlich willkommen.

Für unsere Bambinis suchen wir weiterhin 
dringend Kinder der Jahrgänge 2009 bis 2011. 
Aber auch hier stellen sich die ersten Erfolge 
der konsequenten Jugendarbeit ein. Die Bambi-
nis tragen noch keine Pflichtspiele aus, sondern 
spielen nur auf Turnieren, bei denen sie meist 
als Erster oder Zweiter auf dem Siegerpodest 
stehen.

Bei der U9 (F-Jugend) wird zwar schon in 
Gruppen gespielt, die Ergebnisse werden 
jedoch nicht gewertet, so dass sich hier keine 
Aussage über das Leistungsspektrum treffen 
lässt. Hier nehmen zwei Mannschaften am 
Spielbetrieb teil.

Auch bei der U11 (E-Jugend) haben wir aktu-
ell zwei Mannschaften gemeldet, die sich nach 
einer erfolgreichen Vorrunde jetzt tapfer im 
oberen Tabellendrittel behaupten.

Bei der U13 (D-Jugend) gibt es Licht und 
Schatten zu verzeichnen. Während der jüngere 
Jahrgang, die D2 als aktueller Tabellenzweiter 
noch um die Meisterschaft in der Kreisgruppe 
mitspielt, ist unsere D1 in der Kreisklasse in 
akuter Abstiegsgefahr. Hier bleibt zu hoffen, 
dass die Jungs noch die nötigen Punkte einfah-
ren, um den Abstieg zu vermeiden

Ab der U15 (C-Jugend) spielen wir in einer 
Spielgemeinschaft mit unseren Nachbarn, dem 
SV Rasch. Die zweite Mannschaft wird vor-
nehmlich von Spielern aus Rasch gebildet und 
befindet sich im Mittelfeld der Kreisgruppe. Die 
C1-Jugend, die sich aus Spielern vom 1. FC 
Altdorf zusammensetzt, ist aktuell weiterhin auf 
Aufstiegskurs und es wird wohl im Showdown 
gegen Postbauer-Heng der Aufsteiger in einem 
Heimspiel ermittelt werden.

Unsere U17 (B-Jugend) kämpft weiterhin mit 
einem jungen Jahrgang im gesicherten Mittel-
feld der Kreisklasse und wird wohl in der näch-
sten Saison als U17-Jahrgang den Aufstieg in 
die Kreisliga angehen.

Die U19 (A-Jugend) betreut von Rascher 
Trainern, konnte sich in der Kreisklasse im gesi-
cherten Mittelfeld behaupten, unterstützt wird 
sie von sechs Spielern des Jahrgangs 2000, der 
eigentlich noch in der B-Jugend spielberechtigt 
wären.

Zuletzt sei noch auf unser Fußballcamp hin-
gewiesen, welches der ehemalige Fußballprofi 
Hans-Jürgen Brunner mit seinem Campo Bal-
lissimo vom 14.-16. Juli auf unserem Vereins-
gelände ausrichtet. Dieses Fußballcamp der 
besonderen Art bieten wir für alle Fußballbe-
geisterten im Alter von 5-15 Jahren an. Nähere 
Informationen dazu auf unserer Homepage 
unter www.fcaltdorf.de. Kinder von 5 bis 7 
Jahren werden hierbei von uns mit jeweils 30 € 
unterstützt – es sind noch Plätze frei!

Zu allerletzt sei noch auf einen wichtigen Ter-
min hingewiesen, unser 

Sommerfest am 15. Juli 2017 mit der Live 
Band „Two Music“ auf unserem Vereinsge-
lände. Feiern Sie mit uns bei Speis, Tanz und 
Trank – Eintritt frei !!

				    mth
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Das Familienunternehmen E-T-A beschäftigt weltweit ca. 1.300 Mitarbeiter. Seit 
mehr als 60 Jahren agieren wir erfolgreich auf internationalen Märkten und gelten 
heute als Weltmarktführer im Bereich Geräteschutzschalter.

Sie suchen einen internationalen Arbeitgeber, bei dem das Thema Ausbildung 
einen hohen Stellenwert hat? Wir wünschen uns engagierte Bewerber/innen mit 
technischem Interesse und persönlichem Engagement.

Wir bieten zum 1. September folgende Ausbildungsberufe:  
● Elektroniker/-in für Geräte und Systeme  
● Industriekauffrau/-mann     
●  Werkzeugmechaniker/-in
● Industriemechaniker/-in (Werk Hohenfels)
● Fachlagerist/-in
● Verbundstudium Elektrotechnik
 
Unter www.e-t-a.de/ausbildung erfahren 
Sie mehr. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung 
gerne per E-Mail an: Bewerbung@e-t-a.de.
 
Ihre Ansprechpartnerin bei Fragen
ist Anja Kunz, Tel. 09187 10-211

Jetzt durchstarten:
Ihre Ausbildung bei E-T-A!

E-T-A Elektrotechnische Apparate GmbH
Industriestraße 2-8 . 90518 ALTDORF
DEUTSCHLAND
Tel. 09187 10-0 . Fax 09187 10-397
E-Mail: info@e-t-a.de . www.e-t-a.de

Weitere Infos?
Einfach QR-Code 
scannen!

Anzeige_Sportspiegel_2016_Ausbildung.indd   1 21.06.16   12:09
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Wir 
gratulieren

Luise Uth 	   		  am 15. Juli	 zum 65. Geburtstag
Reinhard Bachhuber		 am 04. August	 zum 70. Geburtstag
Peter Schmit		  am 18. September	 zum 50. Geburtstag

Ankündigungen

07. Juli, Freitag bis Sonntag, den 16. 07. 
Westerntage beim Schützenhof. 

26. Juli, Mittwoch ab 19 Uhr Sommerfest für 
Mitglieder und Gäste. 

09. September, Samstag 14 - 17 Uhr Tag der 
offenen Tür (ab 10 Uhr Bogenschießen). 

13., 20. und  27. September, mittwochs ab  
18 Uhr Königsschießen.

24. September, Sonntag um 10 Uhr SMA & 
GA-Sitzung. 

Stadtpokalschießen, 38. Auflage 
 am 31. März 

Der Stadtpokal der Altdorfer Schützenvereine 
wurde am 29. und 31. März wieder auf den 
Schießständen der PSG ausgetragen, und am 
Sonntag darauf fand die Preisverleihung durch 
1. Bürgermeister Erich Odörfer im Schützen-
hof statt. Der Wettkampf unter den 4 Altdorfer 
Schützenvereinen ist ein freundschaftliches 
Kräftemessen und dient der Kontaktpflege, 
seit der Einführung im Jahr 1979. Von jedem 
Verein bilden 6 Schützen eine Mannschaft mit  
Luftgewehr und/oder  Luftpistole. Gewertet 
werden eine Serie von 40 Schuss und noch ein 
„Blattl“.  Unser Dank geht an die Stadt Altdorf 
als Veranstalter und Stifter, die mit Preisgeld, 
Wanderpokal und Schützenscheibe den Schüt-
zensport in Altdorf fördert. 

Das beste Ergebnis hatte wieder die PSG mit 
197 Punkten, gefolgt von SV Rieden-Pühlheim 
mit 163 Punkten. Dritter wurde SV Grünsberg-
Weinhof mit 151 Punkten und den 4. Platz 
belegte SV Hubertus mit 89 Punkten. Ein aus-
führlicher Bericht darüber wurde im „Boten“ am 
8. April veröffentlicht.

Rundenwettkämpfe 2016/2017 und  
Gaumeisterschaften

Die Rundenwettkämpfe der 1. Mannschaft 
Luftpistole in der Gauoberliga wurden in der 
Rückrunde beendet: Bei 23:13 M-Pkt. und 29:19 
E-Pkt. wurde Platz 2 erreicht mit 16108 Ringen. 

In der Disziplin Luftgewehr erreichte die  
1. Mannschaft mit 26:10  Punkten den 3. Platz 
der A4-Klasse mit 12937 Ringen. Die Mann-
schaft der LG Altersklasse in der Gauoberliga 
belegt den 3. Platz mit 18:10 Punkten und 
14194 Ringen. 

Die PSG hat an den Gaumeisterschaften 2017, 
die vom 4. Februar bis 5. März stattfanden, mit  
36 Startern in Kurz- und Langwaffendisziplinen  
erfolgreich teilgenommen.  Das Ergebnis: sechs 
1. Plätze,  vier 2. und drei 3. Plätze. 

Wir gratulieren und danken allen PSG-Schüt-
zen für ihren Einsatz und wünschen weiterhin  
„Gut Schuss“! Ergebnisse können unter www.
gau-anb.de eingesehen werden.

MOSAIK-, WAND- UND
BODENBELÄGE, MARMOR
Helmholtzstraße 3 · 90518 Altdorf
Telefon (0 9187) 2250
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Die diesjährige Generalversamm-
lung der Privilegierten Schützengesellschaft 
1546 (PSG) Altdorf fand am 8. März im Schüt-
zenhof statt. Mit einem umfangreichen Rück-
blick wurde der solide Stand  des Vereins 
dargelegt und an die vielen sportlichen Erfolge 
erinnert. Satzungsgemäß folgten Neuwahlen.

Zu Beginn begrüßte der 1. Schützenmeister 
Karl Heinz Martini die 31 Mitglieder, insbeson-
dere die anwesenden Ehrenmitglieder. Nach 
dem Gedenken der Verstorbenen folgte sein 
Bericht über die zahlreichlichen Aktivitäten. Im 
Berichtsjahr 2016 hat sich im Schützenhof wie-
der viel getan. So musste die Abflussleitung von 
der Küche aufwendig  erneuert werden. Neben 
den schießsportlichen und gesellschaftlichen 
Veranstaltungen war die Präsentation der acht 
vollelektronischen Stände für Druckluftwaffen 
samt Bildschirm herausragend.

Es folgten chronologisch rückblickend die Ver-
anstaltungen und Termine, die auch im Sport-
spiegel aufgeführt waren. Ebenso die geplanten 
Aktivitäten 2017. Der Schießstandsachverstän-
dige Hans Herrlein nahm turnusgemäß alle 
Schießstände, ohne Beanstandung, ab. Ein 
Sachkundelehrgang mit 7 Teilnehmern wurde 
abgehalten und für den Schießsport geworben 
mit dem Lichtgewehr-Stand bei „Franken Aktiv“. 
Karl Heinz Martini bedankte sich bei den aktiven 
Schützen und beglückwünschte sie zu den 
erzielten Erfolgen. Besonders dankte er allen, 
die zur Bereicherung des Vereinslebens mit-
wirken, in der Verwaltung, den Veranstaltungen 
und Arbeitsdiensten. 

1. Sportleiter Albert Sieber ergänzte in seinem 
Sportbericht 2016 die umfangreichen Wett-
kampfergebnisse, die in Ausschnitten von den 
Sportwarten Werner Schöpp (Vorderlader) und 
Rudolf Zender (Pistole, Gewehr) vorgetragen 
wurden. So traten bei den Gaumeisterschaften 
13 Starter der PSG an und konnten 3 Gaumei-
stertitel erreichen. 6 Starter waren es noch bei 
der Bezirksmeisterschaft und 3 Starter durf-
ten an der Bayerischen Meisterschaft teilneh-
men. Bei den Rundenkämpfen im Gau nahmen  
3 Mannschaften teil: mit Luftpistole, Luftgewehr 

und in der Altersklasse. Der 1. Luftgewehr-
mannschaft glückte mit Platz 1  der Aufstieg in 
die höhere A-Klasse und die Altersmannschaft 
belegte den 2. Platz in der Gauoberliga. Auch 
die Luftpistolenmannschaft in der Gauoberliga 
hat sich bereits in der neuen Runde den 4. Platz 
gesichert.

Beim 37. Altdorfer Stadtpokal gelang es wie-
der den 1 Platz und den Pokal zurückzuholen. 
Ausrichter in 2017 ist wieder die PSG. Erfolg-
reich war auch das Königsschießen mit guter 
Beteiligung von 45 Teilnehmern, vielen Prei-
sen und festlichem Königsball. Schützenkönig 
wurde Dieter Schlamp und mit der LP Kurt Rup-
precht. Bei den Bogenschützen gewann Martin 
Buchsberger die von Peter Schmid gespendete 
Scheibe.

Der Bericht des 1. Schatzmeisters Manfred 
Hubert war erfreulich positiv, da alle Verbind-
lichkeiten mit den Rücklagen und Zuschüssen 
abgedeckt werden konnten. Mit den Mitglieds-
beiträgen, den Eigenleistungen und Spenden 
können die laufenden Ausgaben bewältigt 
werden. Für Erhaltungsmaßnahmen werden 
weitere Rücklagen gebildet. Somit wurde der 
Wirtschaftsplan einstimmig beschlossen. Die 
beiden Kassenprüfer bescheinigten eine ein-
wandfreie Kassenführung. Dem gesamten 
Schützenmeisteramt und dem Gesellschafts-
ausschuß wurde von der Generalversammlung 
einstimmig Entlastung erteilt.

Danach standen Wahlen an. Einstimmig für 
weitere zwei Jahre wählten die Mitglieder zum 
2. Schützenmeister Kurt Rupprecht, 1. Schatz-
meister Manfred Hubert, 1. Sportleiter Albert 
Sieber. Als 2. Schriftführerin wurde Sabine 
Veith bestätigt, ebenso als Sportwart Jugend 
Dr. Martin Bachhuber, Sportwart Gewehr Wolf-
gang Zeiske und neu als Sportwart Bogen 
Peter Schmid. Um die Elektronische Schei-
benanlage kümmert sich Mathias Reitenspieß 
und als Pressewart Heinz Kürschner. In den 
Gesellschaftsausschuß wurden gewählt: Fritz 
Deinlein, Rudolf Zender, Heinz Kürschner, Wolf-
gang Zeiske. Als Kassenprüfer wurden bestätigt 
Markus Gruske und Dr. Martin Bachhuber.

       Generalversammlung der PSG mit Wahlen am 8. März  2017
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Schießsport bei der PSG 1546 Altdorf
Waffenarten, die auch bei den Gaumeisterschaften zählen, können im Verein geschossen wer-

den, wie Luftgewehr, Luftpistole und Armbrust, sowie Klein- und Großkaliber Gewehr und Pistole, in 
den meisten Disziplinen.  Wer Lust und Interesse am sportlichen Schießen hat, ist herzlich einge-
laden, an unseren Trainingstagen vorbeizukommen. Wir sind Mittwoch ab 18.30 Uhr und Sonntag 
ab 09.00 Uhr im Schützenhof in der Jakob Ellenberger Straße 1 anzutreffen. Die Bogenschützen 
trainieren wie bisher am Samstag ab 14 Uhr, soweit dies die Wetterlage zulässt.

Weitere Informationen können der Homepage www.psg-altdorf.de entnommen werden, die aber 
z. Zt. erneuert wird. 

Dieses Jahr sollte es mal wieder zum Fran-
kenwein nach Ipsheim gehen.

Mit insgesamt 17 Personen fuhren wir am 
Samstagmorgen, dem 13. Mai mit dem Zug 
bis Dottenheim, um von dort an der Aisch und 
am Aisch-Flutkanal entlang, nach Ipsheim zu 
laufen. Der Wettergott meinte es ganz gut mit 
uns und lies es nur kurz regnen, auch die Tem-
peraturen waren angenehm. 

PSG Schützenwanderung am 13. Mai   
Wanderwart Fritz Deinlein berichtet:

Nach 1½ stündiger Wanderung erreichten wir 
Ipsheim um im Gasthof zum Goldenen Hirsch 
Mittag zu essen. Die Portionen waren gut und 
reichlich, alle gingen satt und fröhlich weiter 
zum Weingut Engel um dort den Nachmittag zu 
verbringen.

Hier saßen wir bei herrlichem Sonnenschein 
in gelöster Stimmung zusammen und ließen 
uns Kaffee und Kuchen und vor allem den 
guten fränkischen Wein und den Flammkuchen 
schmecken.

Um 17:37 ging unser Zug wieder zurück in die 
Heimat und wie schon oft auf dieser Strecke 
gab es in Neustadt-Aisch Verspätung seitens 
der Bahn, so dass wir unsere geplante S-Bahn 
in Nürnberg nicht mehr erreichten und erst um 
20:35 Uhr wieder zurück in Altdorf waren.

Alle waren der Meinung, es war wieder ein 
gelungener Tag, der von unserem Wanderwart 
Fritz Deinlein und seiner Frau Ilse geplant und 
durchgeführt wurde.                                     hk
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hüls – die einrichtung GmbH 
Poppenreuther Str. 60 · 90765 Fürth 

Tel.: 0911 24409-0 
Fax: 0911 24409-50 · info@huels.de

Höchste Kompetenz 
zu besten Preisen

Größtes hülsta-Studio Deutschlands

Größtes Rolf Benz-Studio der Region

Größtes COR- und interlübke-Studio in Franken

Beratung und Planung durch Innenarchitekt/in

Aktuellste Planungssoftware

Eigene Schreiner mit Lieferservice

Über 50 Jahre hülsta-Premiumpartner 

Conseta

Nuvola

Jalis

Alle Stoffe. Ein Preis.  
Der Günstigste.

Madera Wohnen
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Peter Eckstein	   	 am 09. Juni	 zum 70. Geburtstag (nachträglich) 
Annika Hanne	 	 am 15. April	 zum 50. Geburtstag nachträglich) 
Dr. Helmut Wendler 	  	 am 19. März	 zum 60. Geburtstag (nachträglich)
Peter Göttlein		  am 17. September	 zum 75. Geburtstag	
Karola Fuchs		  am 23. September	 zum 80. Geburtstag

Am 31. März fand die Jahreshauptversamm-
lung in der Gaststätte „Zur Linde“ in Hagenhau-
sen statt. Neben der vollständig anwesenden 
Vorstandschaft konnte 1. Vorstand Hans  
Heydner  immerhin ein Fünftel der 125 Mitglie-
der begrüßen, darunter ganz besonders diejeni-
gen, die zu einer Ehrung anstanden. 

In seinem Jahresbericht wies er darauf hin, 
dass die Anzahl der Mitgliedereintritte die der 
Abgänge um ein Mehrfaches überstieg und sich 
damit der Mitgliederzuwachs der letzten Jahre 
fortsetzte. Gleichzeitig setzte sich der Trend 
zur Verjüngung fort. Die Anzahl der runden 
Geburtstage von Mitgliedern, die längst über 
ihr aktives Reiterleben hinausgewachsen sind, 
aber auch in hohem Alter noch zu ihrem Verein 
stehen, zeigt aber auch, dass der RuFV Altdorf 
ein Traditionsverein ist.

Nach einem ausführlichen Bericht über den 
Stand der Reithallenrenovierung übergab der  
1. Vorstand das Wort an 2. Vorstand Brigitte 
Hornof für den Jahresrückblick 2016 über die 
Aktivitäten des Vereins. Sie berichtete über 
gemeinsame Ausritte, Arbeitsdienste, Vereins-
feste, reiterliche Darbietungen und sonstige 
Ereignisse im Verein.

Der Kassenbericht, vorgetragen von Ute 
Schubert, war natürlich geprägt von den Aus-
gaben für die Renovierung der Reitanlage, 
die die über viele Jahre zusammengetragenen 
Rücklagen des Vereins weitgehend aufge-
braucht haben. Der Bericht der Kassenprüfer, 
präsentiert von Peter Göttlein, bescheinigte 
eine korrekte Kassenführung und die Vorstand-
schaft wurde entlastet, wobei auf Antrag des  
1. Vorstandes das gesamte Renovierungspro-
jekt nach Abschluss einer gesonderten Über-
prüfung unterzogen wird.

Für langjährige Vereinstreue wurden folgende 
Mitglieder geehrt:

20 Jahre	 Michaela Friedberger,
	 Sandra Haubner, Franz Lindner 
40 Jahre	 Hermine Schnell, Martin Uebler

Besonders geehrt wurde Peter Göttlein als 
langjähriger Stüberl- und Anlagenbetreuer, der 
diese Aufgabe aus Gesundheitsgründen nicht 
weiter wahrnehmen kann. Der 1. Vorstand wür-
digte das über 14 Jahre eher im Hintergrund 
und von vielen gar nicht wahrgenommene, 
aber immer sorgfältig und zuverlässig erbrachte 
Engagement  und die Arbeiten, die Peter für 
den Verein langjährig erledigt hat und bedankte 
sich mit einem Präsentkorb.

Die turnusmäßig anstehenden Neuwahlen, 
die vom Wahlausschuss Doris Gutzeit, Karsten 
Komm und Jutta Götz routiniert durchgeführt 
wurden,  waren eher „Alt“wahlen, da bis auf 
eine verdienstvolle, aus familiären Gründen 
ausscheidende Kassenprüferin, die gesamte 
Vorstandschaft wieder kandidierte und ohne  
Gegenkandidaten einstimmig gewählt wurde. 
Als neuer Kassenprüfer wurde Michael Stiegler 
ebenfalls einstimmig gewählt.

Im Zusammenhang mit der Jahresplanung 
2017 wurden von den Mitgliedern zahlreiche 
Wünsche und Anregungen vorgebracht. Für ein 
Sommerfest mit Reitvorführungen am  15. Juli 
laufen bereits die Vorbereitungen, ebenso für 
ein Reiterfest mit turnierähnlichem Charakter 
am 16.September.

Angeregt wurde auch die Neugestaltung der 
Homepage des Vereins und Melanie Moos-
burger hat sich bereits zu deren Pflege bereit 
erklärt.

Jahreshauptversammlung
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Gewünscht wurden auch wieder 
Reit- und Springkurse, sowie Aktivi-
täten für Freizeitreiter wie Trail- Rei-

ten, Gelassenheitsübungen, Bodenarbeit und 
natürlich gesellige Ausritte.

Der Vorschlag zur Errichtung von Paddocks 
zur temporären Unterbringung von Pferden bei 

Die Reitanlagenrenovierung ist fast abge-
schlossen. Das Dach, der Reitboden, die Hal-
lenbeleuchtung und ein großer Teil der elektri-
schen Installation wurden erneuert und ein pro-
fessionelles Bodenpflegegerät angeschafft, mit 
dem sich Cornelia und Andreas Krauss zu einer 
regelmäßigen Bodenpflege bereiterklärt haben. 
Die Nord- und Westseite der Halle  wurde mit 
einer dauerhaften Fassadenverkleidung verse-
hen, die anderen Seiten in Eigenleistung neu 
gestrichen. An der Nordseite wurde das Licht-
band erneuert und an der Westseite in den Toi-
letten und im Schulungsraum wetterbeständige 
Kunststofffenster eingesetzt. Das Eingangstor 
zur Reithalle wurde jetzt so ausgeführt, dass es 
nicht mehr versehentlich ausgehängt werden 
kann, was in der Vergangenheit schon mehr-
mals zu Beinahe-Unfällen führte. Am westlichen 
Giebel wurde das alte verwitterte Reklame-
schild der Brauerei, die seinerzeit den Bau der 
Reithalle unterstützt hatte, durch das Vereins-
logo ersetzt. Derzeit wird in Eigenleistung die 
teils verrottete Holzumzäunung des Dressur- 

Veranstaltungen wurde bereits in die Planung 
aufgenommen.

Einhellig erklärte man sich offen für eine 
intensivere Zusammenarbeit mit anderen Reit-
vereinen.

Reitanlagensanierung

und des Springplatzes durch eine dauerhafte 
Stahlrohrkonstruktion ersetzt. Voraussichtlich 
im Juli wird die mehr als 30 Jahre alte und stark 
abgenutzte Hallenberieselungsanlage erneuert. 
Ob als letzte Maßnahme die Erneuerung der 
Beschallungsanlage notwendig und möglich ist 
wird noch geprüft.

Damit sollte dann die Infrastruktur für unseren 
Reitbetrieb für die nächsten Jahrzehnte gesi-
chert sein.

An den Sonntagvormittagen finden jetzt wie-
der regelmäßig Übungsstunden unterschied-
licher Art -Dressur, Springen, Trail-Übungen 
usw. statt, die jeweils durch Aushang und Email-
rundschreiben angekündigt werden. Gleichzei-
tig ist auch wieder das Casino geöffnet für den 
geselligen Erfahrungsaustausch der  Mitglieder. 
Dazu sind auch Erfrischungen zum Selbstko-
stenpreis verfügbar.

Die Bewirtschaftung erfolgt bis auf weiteres 
in Eigenregie durch Vorstandsmitglieder.      hh

ELEKTROTECHNIK MEISTERBETR
IE
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EL
EKTRO

W E R T H N E R
Wolfgang Werthner

Meister der Elektrotechnik

L         

Elektro Werthner
Am Sommeranger 9
90518 Altdorf-Unterrieden

Elektroinstallationen
Netzwerk-Technik
Antennenbau
Wärmepumpenfachkraft
Altbau-Elektrosanierungen
Kundendienst

Tel: 09187-6650
Mobil: 0172-8058886
Fax: 09187-901125
wwwerthner@web.de
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Ihr Opel-Partner im Nürnberger Land 
 Groß genug für günstige Preise –

klein genug für persönlichen Service!

info@auto-fleischmann.de ∙ www.auto-fleischmann.de

Auto Fleischmann KG 
Nürnberger Straße 21-23 · 90518 Altdorf 

Tel. 09187/9018-0


